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Einführung in die Erhepung 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

Au!Skunftspflichtig sind die Betriebe d.es Beherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, PeniSionen und E!ospize -, ferner die Inhaber oder 
geschäfts.führenden Personen von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanatorien, Kuranstalten, Jugendherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen Unterkunftsstätten, in denen zum vorübergehenden Auf-
enthalt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird (z.B.Privatquartiere). 
Die Erhebung wird ab April 1961 nur in den Gemeinden durchgeführt, die in 
den letzten Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen aufzuweisen 
hatten. 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Statistischer Bericht); zum 
1. April jeden Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten 
(letzter Statistischer Bericht V/26/138 vom 18. September 1961). -Die im 
Text und in den Texttabellen aufgeführten absoluten und relativen Verän-
derungszahlen gegenüber dem jeweiligen Vorjahresmonat sind immer mit Hilfe 
vergleichbarer Ergebnisse errechnet worden. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergung.sstätten 1) 

Bundesgebiet ohne Berlin: Der Fremdenverkehr in den Beherbergungsstätten 
der 2 377 Berichtsgemeinden hat - wie in den Vorjahren - auch in diesem 
Jahr im Dezember seinen tiefsten Stand erreicht; die Übernachtungen gegen-
über November 1961 sind nochmals um 20,3 % auf 4,9 Mill. im Berichtsmonat 
zurückgegangen. Im Vergleich zum Dezember 1960 haben die Fremdenübernach-
tungen insgesamt um 9,5 % zugenommen. Im Berichtsmonat kamen 4,5 Mill. 
Übernachtungen auf Inlandsgäste und 0,4 Mill. auf Auslandsg~ste, das sind 
399 500 bzw. 24 900 mehr als im Dezember 1960. 

Die Veränderungen in % betrugen: 

insgesamt 

Dezember 1961 gegenüber Novanber 1961 • 20,3 
1960 • 1960 • 23,0 

• 1961 ' Dezember 1960 • 9,5 
• 1960 • • 1959 y 3,6 

F r e m d e n ü b e r n a c h t u n g e n 
der Inlandsgäste der Auslandsgäste 

- 21,1 
- 23,6 
+ 9,8 
• 3,4 

- 11,4 
- 16,6 
+ 5,9 
+ 5,1 

Die mittlere Aufenthaltsdauer2) 
gäste hielten sich 3,5 Tage und 

aller Gäs.te betrug .. 3,3 'rage. Di.e Inlands~ 
die Auslandsgäste 2,4 Tage auf. 

Der durchschnittliche Au 
Berichtsmonat mit 15,3 

rad der Fremdenbetten insgesamt lag im 
des Vorjahresmonats mit 14,7 %. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Bei dieser Berechnung kann immer nur die je-
weilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte berück-
sichtigt werden. 
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Im Berichtsmonat belief sich die ,Za,h,l d~r itbe~nach.tungen in det~ <fugend~ 
bere;en und Kinderheimen de;r Berichtsgemeind!ln auf 129 785 (+ 1,4 %) bzw, 
482 434 (+ 0 .,8. %)" Bei einer dv.rc.hschnittlichen Aufenthaltsdauer vpn 2 Tagen 
in den.Jugendherbergen war·die Betteüapazität zu 6,1 911 (:lle:Z. 1960: 5,9 %) 
und bei einer. dur.chsc:hnittlichen: Au.f.enthaltsdauer von 31 Tagen in den Kinder"" 
heimen zu 33,5 % (33,2 %) ausgenutzt •. · 

Bundesländer: An der Spitze.der Bundesländer steht Bayern mit 1,2 Mill, llber-
nachtungen vor Baden-Württel!lberg .mi:t 1 Miil, und Nordrhein-W.estfalen mit · 
cv, ?.•)0 Übernachtungen. Ncirdrhein;,.West:f'alen,. d·as im November 1961 die höcbsteri 
~bernachtungszahlen a:ufwd.es, ist auf ~&n dritten Platz.· zurückgefallen. :Oi~s 
ist darauf zurückzuführen, daß· der Fremdenverkehr in Bayern um 175 ·620 llber-
nachtungen oder 17,3:% beträchtlich zugenommen hat, Auch die Steigerung der 
Übernachtungen in Baden~Württemberg um· 82 380 oder 8, 8 % lag wesentlich höher • 
als in Nordrhein-Westfalen mit 29 000 <;der 3, 5 %. Über· dem Bundee;durchschilitt 
(+ 9,5 %) lagen noch die Zuwachsraten in Rheinland-Pflilz (+ 10,9 %) und in 
Niedersachsen (+ 10,5 %). Etwas schwächer war die Ausweitung des Fremden-
verkehrs im Saarland (+ 7,5 %), in Hessen (+ 7,3 %) und in Schleswig-Holstein 
(+ 6,7 %). . 

Der Ausländerverkehr nahm relativ stark in Schleswig-Holstein ( + 17,9 %) , in ·• 
Rheinland-PfalZ (+ ·14, 1 %) , in Baden-Württemberg (+ 10,8 %) , in Niedersachsen · 
(+ 9,8 %) und in Nordrhein-Westfalen (+ 8,7 %) zu. Etwas unter dem Bundes"' · 
durchschnitt (+ ·5,9 %) lag die Steigerung deB Ausländerverkehrs in :Bayern,.· 
während er in Hessen um 7% und im Saarland um 1,9% zurückging. · 

In den Stadtstaaten Hambur.g und. Bre.l!len sind im Berichtsmonat 163 .8oo bzw. 
38 600 Fremdenübernachtungen ermittelt worden, das sind 2,~ bzw, 3,1% mehr 
als im Dezember 1960. Während die Ausländerübernachtungen in Hamburg um 7 04 % 
zugenommen haben, gingen sie in Bremen um 1,5% zurück. 

Gemeindegruppen: Den größten Anteil an den Gesamtübernachtungen hatten die 
Heilbäder mit 1,6 Mill.,Es folgen die Großstädte und die "Sonstigen Berichts-
gemeinden" mit. jeweils 1,3 MilL-, die Luftkurorte mit 0,7 Mill. und die See-
bäder mit 64 700 Übe.rnachtungen. Relativ am stärksten haben die Üb.ernaohtungen 
in den Luftkurorten zugenommen (+ 25,8 %). Über dem Gesamtdurchschnitt 
(+ 9,5 %) lagen noch die Zuwachsraten der Seebäder (+ 14,9 %), wenn auch die 
absolute Zunahme kaum zu Buche schlägt, Die Zunahme in den Heilbädern war 
mit 9,4 % ganz knapp unterdurchschnittlich, absolut mit 141 560 jedoch am 
stärksten. Die Zahl der Übernachtungen in den "Sonstigen Gemeinden" lag um •. 
84 770 oder 7,5% und in den Großstädten um 50 520 oder 4,1 %über dem Dezem-
berergebnis 1960; 

Die Anteile der Gemeindegruppen an den gesamten Übernachtungen (= 100), die 
Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung .. der Bettenkapazität im Dezember 
1961 und 1960 gehen aus nachstehender Übersicht hervor: 

Großstädte 
HeilbädGr (ohne Seebäder) 
Luftkuror!a 
Seebäder 
Sons~iga 

.aller 

--

F rllldenübernachtungen I der vergleichbaren 
Berichtsgemeindan 

Oez. 1%1 .. I Oez. 1960 · 
. ~ 

26,2 26,4 27,8 
33,4 33,6 33,6 
13,7 .. ' 13,8 . 12,0 
1,3 . 1,3 . . 1;3 

25,4 . 24,9 25,3 

1) Jeweiliger Berichtsstand. - 4 -

Durdhochnittliche 
Aufeni:ha lts~auet• . Auenuhung 

der Sästa1) der Betten 1 ) 
Oez. 1961 I Dez, 1960 Oez. 1961 I Dez. 1960 

Talle 

2,0 2,1 38,8 38,9 
. 10,9 11,2 20,5 19,4 

5,8 5,4 11,6 9,8 
4,7 ~.s 1~5 J,q 
2,3 2,2 11,& 11,3 
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Der Ausländerverkehr entfiel mit 284 500 Übernachtungen oder 64 % aller Aue-
länderübernachtungen (Dez. 1960: 65,3 %) in der Hauptsache auf die Großstädte; 
die Zunahme gegenüber Dezember 1960 betrug 10 215 oder 3,7 %. Die stärkste 
relative Steigeru.ng der Aueländerübernachtungen um 22,7 % weisen die Luftkur-
orte auf. Relativ günstig war auch die Entwicklung in den Seebädern (+ 13,3 %), 
die allerdings nur einem Zuwachs von 230 Übernachtungen entspricht. Über dem 
Bundesdurchschnitt (+ 5,9 %) lag auch die Entwicklung des Fremdenverkehrs in 
den Heilbädern ( + 11J., 1 %) • In den "Sonstigen Berichtsgemeindenn sind. 3, 9 % 
mehr Ausländerübernachtungen gezählt worden als im Dezember 1960. 

Der Fremdenverkehr in den Winterkurorten, die in starkem Maße die Entwick-
lung in den Heilbädern und-Luftkurorten im Winter mitbestimmen, hat im Dezem-
ber 1961 bei guten Schneeverhältnissen das Ergebnis des gleichen Vorjahres-
monats iibertroffen. In ·100 ausgewählten Winterkurorten mit guten Win-tersport-
möglichkeiten, auf die 37,8 %der Übernachtungen aller Heilbäder und Luftkur-
orte entfielen, erga.ben sich - bei unterschiedlicher Entwicklung in den einzelnen 
Orten - nachstehende Veränderungen: 

Ver'd01derung gegenüber Dez, 1960 
in,_"__.,..--....,--

1,!1.:"9""&19 A~s lendsgästo _ 
+ 26,4 + 21,6 

Die mittlere Aufenthaltsdauer aller Gäste erhöhte sich von 6,9 auf 7,1 Tage, 
die der Auslandsgäste von 5,3 auf 5,8 Tage. 

Betriebsarten: Di.e Hotels verzeichneten im Berichtsmonat 2 Mill. Übernach-
tungen un.d die Gasthöfe 0,6 Mill.; der Zuwachs gegenüber Dezember 1960 be'trug 
in beiden Betriebsarten zusammen 189 520 oder 8 %. Als zweitstärkste Gruppe 
rangierendie Heilstätten und Sanatorien mit 1 Mill. Übernachtungen(+ 130 060 
oder 14,2 %). Die Fremdenheime und Pensionen waren mit 0,8 Mill. Übernachtungen 
(+ 38 530 oder 5,1 %), die Erholungs- und Ferienheime mit 0,3 Mill. (- 3 160 
oder 1 %) und die Privatqua.rtiere mit 0,2 Mill. (+ 69 470 oder 46,3 %) am Ge-
samtfremdemrerkehr beteiligt. Die Anteile der Betriebsarten an den gesamten 
Fremdenübernacht:ungen, die Aufenthaltsdauer der Gäste und d,ie Ausnutzung der 
Bettenkapazität haben sich gegenüber Dezember 1960 wie folgt verändert: 

F:'tll!ldet:Cberr;ac!rtungen 
3f:ar I der vet•glstc;t;~r·<:!'i At:.:f.i;Jb:;.,ll):n-f;.!f~~ 

B · '' I d .,.J.-'!,. b'~~!"::.·e1.l 
. 

--~·-· 13i'l:~~l~;_9mte n e:1 ~--·-+ ~-• '"-
--~--Dez. ·is61 __ TI,,,_ 196)__ o:::-·:~~~ii~P.i".' :JfiD 

-------' -- ,--~ -----r---- T<TO 

"""'"'" Ga.;;t~)fe 

~;.C~2 
-:;/; 

-------·-··--------~---+--

Fr·:lfldijt:i'Je1rna ~··0 ?e:~e.hKu 

Erho l:m·J~ .. :: .. r si'l1~!;EJi:lls 
Hetl:f.ät~f!n ~G Sa:'rr::J~·~.':lii 

Btha~t,ei"~; ?1\JiJ:l~;~-~: ,c.;i;-··; th.: :-:::so-:!•b::::J~: 

Pr·~ va:~ ~:.:;;.ri:~ u:o~ 

~--, 'i 
~·"- ~·-

.,~~~ 
~ I) 
. ' 

21,1 

95~5 
~ :~1 

51,.9 
15,2 
> 1 _,,, 

9~,-5 

4,5 
!16,\ 
3,4 

---~----·-------+-----11-----i'-
100 100 

··,) Jeweiliger Berichtsste.nd. 
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AU.\)iir.rrzung 
der Batten1) 

Dez. 1%1 De;:. 1:l60 
% --

01 ., 
i,.~, . 
11,7 . 
·m,5 18,6 
12,9 12,8 
2':J 7 24,1 
50,7 55,6 

-
20~9 20;1 
2,3 1 7 ., ' 
1~,3 14,7 
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Herkunft der Aus~endegäste: Der Anteil der -Auslandagäste ar. den gesamten Über-
nachtungen betrug im Berichtemonat 9,1 " (:Cu. 19601 9,3 %), die Steigerung 
gegenüber Dezember 1960 24 900 oder 5,9 %. An dieser Entwicklung waren alle 
wichtigen Reiseländer beteiligt. Über dem Bundesdurchschnitt l~g die Zunahme 
der Übernauhtungen bei den Gästen aus Frankreich (+ 18,1 %), den Niederlanden 
(+ 14,3 %),, Großbritannien (+ 12,4 %), llänemark (+ 8,2 %), Schweden (+ 6,6 %) 
und aus Belgien--Luxemburg (+ 6,2 %). Die Erweiterung des Ausländerverkehrs war 
etwas geringer bei den Gästen aus der Schweiz (+ 4,5 %), Italien (+ 2,5 %), -
Öste!·reiah (+ 2,4 %) und den Vereinigten Staaten (+ 1,2 %), Das günstige 
'.i"~.emberergebnis weicht damit von der. Entwicklung des Ausländerverkehrs in den 
, oL·angegangenen Monaten, die nur Abnahmen zu verzeichnen hatten, wesentlich ab, 
Die Anteile der Herkunftsländer an den gesamten AusländerüberxJachtungen (= 100) 
betrugen in %: 

. ., 
Dez. 1\WJ Dez. 19601) o.~. 19011J 01!1., 19601) ---

Vereinigt. Staale:r 14,9 15,5 Ostemich 5,4 5,6 
Frankreich 11,1 10,0 Belgien u. Luxemburg 5,2 5,2 
GroBbritrumf eo 9,1 8,5 Dänflllark 3,i 3,6 
NiederlilllOO 8,9 8,2 Schwader 3,3 " ? ,)~.J 

Jta1ien 7p9 e,2 Ob•ige Länder '?i.·. 7" 2S,1 . ',' 
Schll6lz 5,8 5,8 

Es muß darauf hingewiesen werden, daß die Zuordnung von Angehörigen der im 
Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten ausländischen Streit-
kräfte entgegen den Richtlinj_en der Fremdenverker_rsstatisti.k nicht immer 
nach dem WohnsttzlanC:. (z,Z. Deutschland), sondern auch nach der Staats-
angehörigkeit (z.B, Vereinigte Staaten) vorgenommen wird, I~soweit können 
die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren Truppen im B-undesgebiet 
stationiert sind, überhöht sein • 

.Kalender;ahr . 1961 lllundesgebiet ohne Berlin )2): Mit 135,6 Mill. Fremdenüb.er-
nachtungen im Jahre 1961 hat der Fremdenverkehr einen Nachkriegshöchststand 
erreicht. 124,6 Mill. Übernachtungen kamen auf Inlandsgäste und 10,9 Mill. 
auf Auslandsgäste. Die Veränderungen betrugen: 

1951 geganübm~ Vi60 
'i%0 g•gerli!bsr 1959 

+ 
t 

1 coo 
7 253,0 
4 262,8 

ins esanrt 

+ 
t 

%_ 

5,7 + 
1,5 + 

der ln landsaä~e 
1 000. % 
7 797,2 + 6 7 ,. 
3 24<,8 + 22B 

de~· .~J3 hr:dsaäsie - r 1 ox 
- 5114,2 . 4,S 
+ 1 lft.t!~O t 9,9 

Das Bild des Fremdenverkehrs im Bundesgebiet wird von den Inlandsgästen be-
stimmt. Ihr Anteil an den Fremdenübernachtungen insgesamt betrug 91,9 %. 
Gegenüber dem Vorjahr haben die Inländerübernachtungen um 7, 8 Mill. zuge-
nommen. Die Abnahme <ier Aueländerübernachtungen :im Jahre 1961 'gegenüber 
dem Vorjahr um 544 200 oder 4,8 % läßt sich dadurch erklären, daß der Aus-
länderverkel'>_r im Jahre i960 wegen der Oberammergauer Passionsspiele, des 
Eucharistischen Weltkongresses und der Olympischen Spiele ,stark überhöht 
war. Vergleicht man den Verkehr 1961 mit dem durch ähnliche Veranstaltungen 
un.gesti:irten Verkehrsablauf des .rahres 1959, so ist noch ein Zuwachs von rd. 
0,5 Mill. Ausländerübernachtungen oder 4,6 % festzuetellen. 

Über die Entwicklung des Fremdenverkehrs in den einzelnen Gemeindegruppen, 
Betriebs".::-ten, ausgewählten Berichtsgemeinden und nach il<•rkunftsländern 
gebem die Übersi::hten 8, 9 und 10 Aufschluß • 

. 1) Jeweiliger Berichtsstand. - Z) Vorläufiges Ergebnis. 
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Berlin' (Wee;t): Die Zahl der Übernachtungen hat sich im Dezember 1961 gegenüber 
1960 um 7 340 oder 8,8 % auf 75 900 vermindert, die der Auslandsgäste allein 
jedoch um 1 300 oder 6,2 % auf 22 4o0 erhöht. Der Anteil der Ausländerüber-
nachtungen betrug im Berichtsmonat 29,5% (Dez. 1960: 25,3 %). Die Kapazität 
der verfügbaren Fremdenbetten war im Durchschnitt aller Beherbergungsbetriebe 
zu 30 % ausgenutzt (Dez. 1960: 33,7 %). Im Kalenderjahr 1961 nahmen die Ge-
samtübernachtungen gegenüber dem Vorjahr um 2,7% auf 1,4 Mill. ab, die Aue-
länderübernachtungen allein um 4,2 % auf 412 645 Übernachtungen. Diese un-
günstige Entwicklung ist in erster Linie auf die Ereignisse ,des 13. August 1961 
zurückzuführen. 

II. Grenzüberschreitender Reiseverkehr 

Personenverkehr1>: An den Grenzen des Bundesgebietes sind im Dezember 1961 
9,85 Mill, Grenzübertritte ein- und durehreisender Personen, davon 5,3 Mill. 
von Inländern und 4,5 Mill. von Ausländern, registriert worden. Die Ver-
änderungen in % betrugen: 

DezeoQir 1961 gegllllfiber No""'"er 1961 
Dez..,er 1961 gegllllüber Bez..,er 1!16tl 

lns esaorl: 
- 0,2 
t 10,0 

6r..,züberlri tt e 
von lnliindern 

• 2,3 
+ 9,8 

• 2,~ 
• 1~,1 

91,3% aller Grenzübertritte sind an den Straßengrenzübergängen ermittelt 
worden, 6,6% auf den Grenzbahnhöfen, 1,1% in den Seehäfen und 1,0% auf den 
Flughäfen. Gegenüber Dezember 1960 hat die Zahl der Grenzübertritte zugenommen 
an den Straßengrenzübergängen (+ 10 %), auf den Grenzbahnhöfen (+ 8,5 %), in 
den Seehäfen (+ 25,3 %) und auf den Fl-!1ghäfen (+ 9,8 %). Bei den Landgrenz-
übergängen war der Verkehr über die de:Itsch-niederländische Grenze mit 3,1 Mill. 
Grenzübertritten (+ 8,1 %) am stärksten. Relativ größer war jedoch die Zunahme 
über die deutsch-schweizerische Grenze (+ 26,5 %). 
Das Jahresergebnis 1961 beläuft sich auf 166,4 Mill, Grenzübertritte (+ 13,1 %) 
ein- und durchreisender Person~n, davon 93,6 Mi.ll. (+ 14,4 %)auf' Inländer und 
72,7 Mill. (+ 11,3 %) auf Ausländer. Auf die Straßengrenzübergänge entfi.elen 
91,1% aller Grenzübertritte, auf die Grenzbahnhöfe 6,9 %, die Seehäfen 1,1% 
und die Flughäfen 0,9 %. Der Einreiseverkehr über die Straßenübergänge hat 
eich um 18 Mill. oder 13,5 % ausgeweitet. Beachtlich war auch der Anstieg des 
Einreiseverkehrs über die Flughäfen um 0,27 Mill, oder 23 %. Der Anteil der 
US-Amerikane, am Einreiseverkehr über Flughäfen betrug 26,9 %, der Briten 
20,2 %. Unter den Landgrenzabschnitten wurde das größte Verkehrsaufkommen 
feetgestellt bei der deutsch-österreichis~hen Grenze mit 45,8 Mill. Grenz-
übertritten (+ 6,8 %) vor der deutsch-niederländischen mit 44,4 Mill. 
(+ 12,6 %), der deutsch-schweizerischen mit 33,5 Mill. (+ 35 %) und der 

. deutsch-französischen Grenze mit 21,2 Mill. (+ 1,5 %). 

Die Zahl der im grenzüberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Ausländer 
ist m:it der Zahl der Ausla.ucisgäste der Fremdenverkehrsstatimtik, die nur 
die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht vergleichbar. 
Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik 
nach dem Wohnsit.zland, die der eingereisten Personen in der Statistik des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der $taatsangehörigkeit. 

1) Nach Angaben der Grenzschutzdirektion Koblenz. 
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P•ragnenkrt~ttanrzeuge1): Im Dezember 1961 eindanden Grenzen des Bundes-
gebietee } 1 Mill, Grenzübertritte ein- und durchreieender Personenkraft-
fahrzeuge, davon 2 Mill, von deutschen und .1 1 .5 Mill. von a';.lsländischen 
Personenkraftfahrzeugen, gezählt worden. Die Veränderungen in % betrugen: 

Grenzübertritte 
1 ' aller der lnliad!scben der auslind!schin 

llmJiJer 1961 g~g.m;ber Novtllb•r 1!li1 
Otzelber 1!l61 gtgt!\Übtr Oeumbtr 1960 

• 4,4 
• 9,3 

Pers nenkraftf 

. ~.~ 
•10,& 

• 4,1t 
' 7,& 

An allen Grenzübertritten waren beteiligt die Personenkraftwagen zu 89,8 % 
(Dez. 1960: 87,8 %), die Kratträder zu 9,4% (11,4 %) und die Omnibusse -wie 
im Dezember 1960 - zu 0,8 %. Mit Omnibussen sind im Gelegenheitsverkehr 
159 900 Personen (- 1,8 %) eingereist, davon 76 %0 (+ 10,9 %) mit d·eutschen 
und 83 500 (- 11,1 %) _mit ausländischen Omnibussen. 

Im Jahre 1961 sind 55,3 Mill. Grenzübertritte ein- und durchreisender Personen-
kraftfahrzeuge ermittelt worden (+ 15,1 %). 31,3 Mill. (+ 14,4 %) entfielen 
auf deutsche und 21+ Mill. (+ 15,9 %) auf ausländische Personenkraftfahrzeuge. 
Die Zunahme des Einreiseverkehrs der Kraftwagen. gagenüber dem Vorjallr .. betrug • 
17,7% und der Omnibusse 16,3 %. Der Einreiseverkehr mit Krafträdern nahm um 
3 % ab, Die Zahl der mit Omnibussen im Gelegenheitsverkehr beförderten Personen 
betrug 7,2 Mill, (+ 6,5 %), davon mit deutschen Omnibussen 4,1 Mill. (+ 7 %) 
und mit ausländischen Omnibussen 3,1 Mill. (+ 5,7 %), Der Einreiseverkehr 
deutscher Personenkraftwagen über die deutsch-schwei~erische Grenze hat um 
28,3% ~ugenommen 9 über die deutsch-niederländische Grenze um 25,6 % und über 
die deutsch-ö.sterreichische Grenze um 8, 'I %. Der Einreise;-erkehr deutscher 
Krafträder über diese Grenzabschnitte nahm dagegen um 6,4 %, 4,4% und 
21,2% ab. 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr2) 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) sind im Dezember 1961 an Devisen im 
Reiseverkehr 160 Mill. DM (+ 4 %) eingenommen und von Deutschen im Ausland 
231,6 Mill. DM (+ 29,2 %) ausgegeben worden. 

Das Jahresergebnis 1961 betrug b.ei de.n Einn,ah.men rd. 2 Mrd. DM und bei den 
Ausgaben rd. 3,6 Mrd. DM; gegenübe,r 1960 haben die. Einnah.men um 15,1 Mill. DM 
oder 0,7 % und die Ausg<>ben um 753,3 Mill. DM oder 26,4 % z.uge.nommen. In der • 

, Aufgliederung nach Währungsländern standen im Jallre 196·1 bei den Einnahmen 
die Vereinigten Staaten mit 716,6 Mill, DM (- 7,7 %) an der Spitze vor Frank-
reich mit 235,3 Mill. DM (+ 8,9 %) und der Sc.hweiz..mit 203,5 Mill. DM (+ 17,3 %). 
Bei den Ausgab.en war es Österreich mit 748,3 MilL DM ( + 30 %) vor. der Schweiz 
mit 722,7 Mill. DM (+ 28,5 %) und ztalien~m.i.t 636 M.i.lL DM (+ 28.,1 %). 

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß. die Aufstellur..g einer Zahlungsbilanz 
des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben nur 
bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, die von deutschen Reisenden in.s Aus-
land in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in den Devisenausgaben nur 
dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen Geldinstitute wieder 
zurückgeflossen sindo 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Über-
nachtung"'gäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem erfolgt die Zu-
ordnung der Gäste in "der F.re.mdenve.rkehrast.atisti.k.nach. .dem Woh.nsit.zland, die 
der Deviseneinnahmen l:!.ach dem Währungsland. 

1) Nach Angaben des Kraftfahrt-Bundesamtes Flensburg. - 2) Nach Angaben der 
Deutschen Bundesbank. 
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1. FramdanMlwng91l u .... denübernachtungen Im Oez61j!ber 1961 nach Ländern, Gemel.ppen und Betriobsari:en 

Gemelndan ~· f;·emd,.;..ldun<Jen 1) Ft•"'d~!r.~ber~~t~ ~ lllrcllsc.lmi ttl!Cile AuSllltzung der 
L.~ bzu. ' danjnter darunter Zu- (+) bzw. Abnahm• (-\) Auf!31ltha 1ts6auar 5) am 1.4.1961 

insgesamt Auslands- · insgosamt Auslands- oeoenüber Dezember 1960 aller _I der li.Jslands- verfügbaren Gemeil~ruppe Betriebe 
oäste 31 oäste 3) i ns.!J!!Samt Auslandaaäste Fremden gäste Bettenkanezität Jecriebsrl Anzahl 100J . f;t Sp.4 Tage 1 

1 2 I 3 I 4 I 5 I 6 7 8 9 J 10 11 
' 

Nach Lä"dern 
Schleswig-Holstein 139 54,0 5,~ 167,9 10,6 6,3 + 6,7 ' 17,9 3,1 2,0 4,7 
Hamburg 1 74,2' 19,6 163,8 48,6 29,7 + 2,4 ' 7,4 2,2 2,5 42,0 
Ni a001'sachs111 275 181,9 9,C 565,9 22,4 4,0 + 10,5 ' 9,6 3,1 2,5 14,2 
Bremen 2 21,8 3,3 38,6 5,9 15,2 t 3,1 . 1,5 1,8 1'8 39,6 • Nor<thei n··Wostfa Jen 414 311,2 35,9 883,2 89,6 ' 10,1 + 3,5 + 8,7 2,8 2,5 24,9 
Hessen 305 176,0 26,1 646,9 55,9 8,6 + 7,3 . 7,0 3,7 2,1 22,4 
Rhoinland-Pfalz 203 66,0 6,1 247,7 12,1 4,9 + 10,9 + 14,1 3,8 2,0 . 12,1 
Badan-Württemberg 428 254,6 34,6 1 018,7 80,9 7,9 + 8,8 t 10,8 4,0 2,3 18,7 
Bayern 563 337,2 41,5 1 189,4 118,3 9,9 ' 17,3 + 5,2 3,5 2,8 11,7 
Saarland 47 9 9 ? 0 21 6 J.J 14 9 + 1.L 1-- • 1 9 2,,.2 1 6 18 0 

Bundesgebiet ohne Berlin 2377 1 486,7 183,5 4 943,9 447,5 9,1 + 9,5 + 5,9 3,3 2,4 15,3 
8e1·1in (West) 1 25,5 5,6 75,9 22,4 29,5 . 8,8 + 6,2 3,0 4,0 30,0 

<C 
I ' Grcßotädle 49 6':8,1 128,0 1 291t,8 281:,5 

&mdesgebiet ohne 8el'lin nach Geeeindegruppen 
22,0 • 4,1 t 3, 7 2,0 2,2 38,8 

Hoilbäder (ohne Seebäder) 172 15'1,6 
darunter 

1'1,0 1 648,0 47,0 2,9 t 9,4- t 14,1 10,9 4,3 20,5 
heilklimatische Kurode 20 1!8,2 3,7 424,5 22,4 5,3 • 18,8 + 26,1 8,8 6,0 19,8 
Knef ppkurorte 26 18,5 1,3 110,7 4,8 4,4 + 4,8 • 16,8 6,0 3,1 11,5 

Loftkurorte 360 117,9 6,9 679,2 30,5 4,5 + 25,8 + 22,7 5,8 4,4 11,6 
Seebäder 72 13,7 1,0 64,7 2,0 3,0 + 14,9 + 13,3 4,7 2,0 1,5 
Sonstige Berichtsgemeinden 1 724 556,4 36,6 1257,2 83,5 6,6 • 7,5 + 3,9 2,3 2,3 11,6 

\ Bundesgebiet ohne Berlin nach Betriebsarten 
Hotels 6) 8403 1 026,1 . 1 986,6 • • I~+ 8,0 1,9 24,3 
Gasthöfe . 7) 14 027 230,7 590,8 • 2,6 • 11,7 • . . 
Fremdenheime, Pensionen und Hospize 15 122 149,6 • 802,8 . t 5,1 . 5,4 • 12,9 
Erholungs- und Ferienheime 941 25,0 • 297,9 . . . 1,0 • 11,9 • 21,1 
Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten 784 20,5 . 1 045,3 . . + 14,2 . • 8) • 58,7 
Privatquartiere . 34,8 • 220,5 . . + 46,3 . 6;3 . 2,3 . --
1) I• 8erichtsmona1 neo angeko1111ane Freede.- 2) Gezählt sind nu;• die in denBeh2t'bargilfl\lSSlätlen einschl. Prt.atquartia;·e- aber nicht in .Algendlerilergen, Kinderlleimen·und sonstigen Massenunter-
'künften ·gegen Entgelt übernacht8!lden Reisenden, einsehl. der Ubernachtungeo der aus deo Vormonat noch anwesenden Fr•den.· 3) Personen mit ständigl!lll Nobniitz Ia Ausla.1d. 8$! den A.1gehörigen der 
im Bund9sgebht{stati oni eMen aus ländi sehen Streitkräfte et1o lgt dl e Zuordnung nicht !,..er nach dem Wohnsitz 1 and (z,Z. O.Utsch 1 and), SJ!ldern weh nach dOi' Staatsangehöc!gkel"C (z.B. Veroi ni gts 
Staatar.). l"soweit können die Zahlen über den Ausländerfromde!r,erkel-.r überhöht sein.- 4) OiG Vergleiche beziehen sich llt!t' auf-die Berichtsg .. elnden, für dl• Vorgleicbszahla.1 vorliegen.- 5) Oie 
•·echnerischen Werte stellen iiiDNII' nur dio jeweilige Aufenthaltsdauer d6r Gäste in einer Behe;'bargungsstätte dar.- 6) Elnschl. Kurhäuslii' mit Hohlchat'akter.- 7) Eii!Schl. Kwtäuser arit HclmcharakteP.· 
8) Wegen der Nichterfassung der aus dem Vormonat noch anvesemlec Fremden, der9t; ÜbernacMungan jedoch erfuBt werden, liegt dm· rechnerische Wert der durcl!schnittlichen Auffllthaltsdauar übar der 
höehstoilgllchen monatlieben Aufanthaltdauer V91131 Tagen. {einschl. Berlln(West) 
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2. Freodenübemachtungen1l in den Ländenr im DeZSillbar 1961 nach Bemeindegruppen · 

Großstädte Hel lbäder2) Luftkurorte Seebäder Sonstige Beri chlsgooo! nden 

Land Be- ~ F ramdenübernachtungen Be- F remdeoübsrnachlungflll Be- F reodenübernachlull!len Be- F l't!lldonübornatunqm Be- Freoadenübernachlungen 

. richts- darunter richts- darunter 
rlchts~ 

darunter rlchts- danlrter richts- darunter 
. insgesamt Auslands· insgewt Auslands- i nsg4Salilt Auslands- insgesaot · Allslaads- i r.sgesaot . Auslands-g ... inden i ooste 3) gameinden gäste 3} ga.einden gäste 3\ gameloden 

~3} 
geEinden gäsh 3) 

Schleswig-Holstein 2 24 086 4 496 3 32 953 344 44 30 652 670 51 43 116 12%5 39 37 138 3 853. ' I 
. ! 

. 

Harnburg 1 163 805 48 604 . . - - - - - - - - - -
Miedersachsen 4 82 471 7 839 30 195 011 1905 37 95 334 1500 21 21 613 . 11); 183 m~ 10 341 

-
Bremen • 2 38 604 5 856 - - - - - - - . - . . . 
Nordrhein-Westfalen 22 326 999 63 750 25 269 745 5 699 25 27 915 L,04 . - . ~ 258577 19 791 

Hessen 5 191 Zl9 46 289 22 280 111 3 625 30 40842 910 . . - 248 134 718 5 099 

Rhefnland-Pfalz 2 18 305 1 927 19 112 424 1 041 13 18 565 513 . . - 169 98393 8 612 

Baden-Württa.berg 5 170 1i76 32 729 46 372 306 14172 1:6 . 245 325 12 786 - - . 221 . 230 395 21 197 

Bayern 5 . 268 056 70 661 27 385 455 20 257 55 220 545 . 13 681 - - - 476 315 368 ' 13 735 

Saarland 1. 10 548 2 312 - . . - - ·- . . - 46 11 001 912 

-
Bundosgobf et 

49 1 294 789 284 463 17?. 1 6Lo8 005 47 0/ß . 360 679 178 30544 72 64729 1 951 1 72% 1 257 176 83 541 ohne llerlin •' 

-- ··-
1) Gezählt sind nur die in den B.tlerbergungsstäHen einschl. Privatquartfet'<l -wer nicht in Jugendherbergen, Kindet>heimen und sonstigen Massenunterkünft111- gegen Entgelt iitomachtenden Reisenden, ejnschl. der 
Obemachtungen der aus dem Voi"I!Onat noch anwesenden Fra.den, - 2) Ohne Seebäder. - 3) Persona.~ oft ständigem Wohnsitz Im Ausland. Be! den Allgehörigen der i1 l!ulldesgeb!et oinschl. llorlin (Wost) statlooierten 
ausläQdfschen Streitkräfte erfolgt die Zuordnung nicht Immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staat.). IDSOIIOiit kiianen die Lilien übet• den 
Ausländerfremdenverkehr überhöht sein. 

• • 



3. Frbomachtung91l1l in den ~dem tm oelllllber 1961 r.acll aer""" 

- . 
F r<tiidenheime, Poosi 011911 Erho l!IIQIJ- md Heilstätten, Sana\c., 'i<lil Hotals 2) 6.'lSihöfo . Pri vat<!Jarl:i ere - und l!ml'izo 31 FerienheiM und Kuranstalten 

Land Framden- Ourcl!sclm. Froarlen· Ourchsclm. 
F~-

Ourcl!schn. fraoder.- Dur-J>schn. FrliOlden· Ourcllschn. Frooode.1- Durchsc!m. 
Aufooth,- Aufoofu •• Aufe.'rlh.- Aufenth.· Aufen!h.- Aufooth.-

übemaehtungl!.~ dauer 4) ühsr:lt~.chb.ingen dauer t,) u:;a."'lschiungtlll dauer 1,) iibel-.....;ro.lflgCl 
dauer 4)_ übemachtungen daueritl iibernaclltmg!l!l dauor 4) • 

Anzahl :1. Taae Anzahi % Tao• Ar:zahi % Ta..."lt luuaill f, Tao• AnzMl % Taae Anzahl '% Taog 
Sch1eowig-Ho1steln 73 785 3,7 1,7 1'1 WJ 2,0 1,9 12 ii9 1,6 b,5 1:1675 4,E 11,5 52 055 5,0 _5) 4111 1,9 7,5 
Hilßlbu,•g 100 51;1 5,5 2:D 5 785 1,0 2,3 Ii!) 419 6,2 2,8 . - - . . - - -
Ni sdersacheen 25-\. 000 1?.,8 1,8 30 8!'>9 5,2 2,1 B8 -ji'lJ: 11,0 6,8 5861!1 '!9,7 10,3 84180 8,0 .Sl IDIJ20 22,7 5,7 ·"" 
Bl·'al!len 3:>168 1, 7 1,7 11m 0,3 2,0 3629 0,4 2,ft. - . - . - - . - -
No;·d."ilei r.-Westfa lll!l 458716 ?~ 1 1,8 93 361 j"Q 2,8 157 846 "7 fJ ':1 35 335 11,9 '11,3 122 701 11,7 .5) '!52n 6,9 9,7 '·"'J. 30o :~,. •" Hosoen 200 290 11~,5 2,0 52 989 9,0 ., ~~ 7'?.252 9,0 e:5 47%7 15,1 18,2 173 653 16,6 • 5) 10 7!:lJ 4,9 s,n ., ' 
Rhein land-l'falz !HS'.J 4,9 1,9 1g I,gl; 3,3 2,2 ~"152 ., . 6,4 14 45.) 4,8 10,5 90 747 8,7 .5) 59!1! 2,7 10,8 "•" 
Baden-Wüt•Hcmbarg 302 OS5 15,2 2,0 !S:;. 1;?7 2?,8 2,5 ·J~J 482 1'' n 5,9 771iß 26,0 12,9 317 457 30,4 5) 36713 16,7 6,5 ··" Bayern 3[1, 071t 17,8 2,1 :iti 963 35,2 t,S 277~ 3\5 (._~ ;,;) 811 15' 10,2 202 606 19,4 :~ 97 521 44,2 6,0 .,. •' 
Saal'land 16 003 OS 1 B 2 !~ ~4 28 mJ 0 ·: jg 5112 02 9 7 1906 02 58 Oll 2 ., ·- -Bundesgebt et 1 986 6llii 100 1,9 ·~ 757 100 2,5 !L"2 Ct:'G •jll) 1;: ,·. tirl 8?4 100 11,9 1 045 305 100 .5) lo!O I,6g 100 6,3 ohne BE!I·lin .. ' 
Berlin (West) 58 245 • 2,9 E72 . 2,5 16 935 • 3,4 . - - . - - - - -- -Aomo."irunger. si li!o Ubersl ct.t 4 4, Fl'.lOiJdll!l'jbomacilbgen1l in oon Uinooo11 iru Oozaro:J." ~~ r.adl Betrimrloo 

I ~... ..._.....__.._ davoo ~ 

"""'~r• rl" 1 1 · F ._,.~._1 dK tal' nva•(Jlarl"'" r---:::,·t"'' =c~;;;_<sn .. :ni"., P;;nsi!lf"'" ftt.oloogs- und jH•ilstätt .. ,, Sanatorioo p. , . t-~ .. -~~ 
--i---------....:.------- ~~lt..- 91"lt:rtn~:t me un urans Ler1 -~ 

L~ t# . : .· ·-· • 
r-~ 

6,9 7,6 8,1 31,0 2,5 I 
3,5 30,2 - - -
5,4 15,6 10,4 14,9 8,8 
4,7 9,4 - - -

10,6 17,9 4,0 13,9 1, 7 
8,2 11,2 7,4 26,8 1,7 
7,9 8,1 5,8 36,7 2,4 

16,1 11,8 7,6 31,2 3,6 
17,5 23,3 4,2 17,0 8,2 
11.2 32 2 5 8 8 M 
12,0 16,2 6,0 21,1 4,5 
0,9 22,3 I . I . . 

1) Efnschl. der Übornac~tlll!gen der aus dOffl Vormonat ncch ar.vasa~~don Fi'<lllden. • 2j Elil:ld!l. Kurhiii!..r oalt Hotelc!Jru-.k\er. • 3) El<.sohl. Kurhäuser mit Heimcnar·aktor. - 4) Dia rechnerischorl Weda stellen iilllter nui' 
di • jawai ligo Aufer.tha ltsdauer der Gäsh in ei nsr BehetiJer;~mgsstätte da.·. • 5) Wegen de.· NI ohterfassmg der aus da& VGI'!IOI'.at ncch arN8Slli1den F 1'901den, doren Obemacht~ogen j.ooch e.-fullt l/Cl"&r, liegt der rech-
nerische Wert der durchschnitilichen Aufenthaltsdauer übar der höcl!sbiigllchoo monatlichen Aufoothaltsdaucr voo 31 Tagtr:. 
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5, Fremdeomelrungen und Fromdenübemachtun!!Jn Im Dezember 19611) sowte Fremdenüber'llac;,umgen 
in den Mor.aten Oktober bis OezeGber 19611) nach dem ständigen Wohnsitz iler Fremden 

. Durch- Fremdenübsrnachtungan 4) 
. Fremden- . 11- i•) bzw, Ahnahme (.) 

Stär<iiger Wohnsitz dsr Fret~~den 2) Fremden- .schnfttllche Oktober Zu- [+) bzw, Abnable l· 
meldungen3l Übernachtungen 4) ... l'readerilb . 

(Nicht Staatsangehörigkeit) gegenüber Dezember 198J 5 Aufentha~t bis gegenüber Oktober 
dauer6 Dez,1961 . bis Dezember 1960 51 

luizah I .1 Taoe AnZilhl % 

I. Deutsch land 7) 1 302 355 4 494 249 • 9,8 3,5 ns 373 !);3 • 8,4 

II. !lv,1iö!;d 183541 447 542 + 5,9 2,4 1673 800 + 1;4 
davon ' 

Se lgi an und Luxemburg 9 929 2Hl7 + 6,2 2,3 75 003 - 2,8 
Dänemark 9 319 16 649 • 8,2 1,8 77342 • 6~ 
Finnland 1 899 3533 + 0,4 1,9 '15 613 t 2,2 
Frankreich 19 250 49 786 + 18,1 2,5 144 574 + 11,2 
Griechenland 3 397 11 039 - 17,5 3,2 36 093 - 11,1 
Großbritannien und Nordirland 12 963 40546 12,4 3,1 148 414 . 1,9 
(Vereinigtes Knnigreich) • + 

Irland 333 917 t 76,7 2,8 3 888 t 47,6 
lsland 297 636 . 10,9 2,1 2. 945 . 6,2 
Italien 12 319 35 !Xi7 t 2,5 2,9 129 797 . 2,0 
Nieder 1 ande 20 358 39 897 I + 14,3 2,0 '141 542 + 2,9 
Korwegen 3353 7446 t 27,5 2,2 27 983 t 19,4 
Österreich 10 903 24 091 t 2,4 2,2 102 177 t 0,4 
Polen 8) 494 1100 t 7,3 2,4 4 313 - 8,5 
Portugal 532 1 311 - 11,& 2,5 4948 - 15,9 
Scbweden 7 255 14 726 t 6,6 ~,0 59 734 - 0,5 
Schweiz 12 119 25 791 t 4,5 2,1 119 605 + 0,0 
Sowjetunion 9) 205 593 - 52,9 2,9· 1793 - 75,6 
Spanien 3 644 11 525 t 2,2 3,2 41 715 - 9,7 
Tschechoslowakei 315 738 - 35,8 2,3 3 919 - 28,1 
Türkei 2297 8 !ll1 t 85,9 3,7 27 910 • 98,9 
Übriges Europa 3683 11114 t 16,1 3,0 38 389 t 7,0 
Afrika 2727 9953 - 18,7 . 3,6 36 567 t 1,3 
Asian 6173 19 970 . - 4,8 3,2 74 374 - 5,4 
Australien 824 1986 . 1,5 2,4 7 332 - 1,1 
Kanada 2 038 4229 - 9,3 2,1 15 783 -' 6,7 
iiid- und Mittelamerika ' 4160 12 524 + 2,7 3,0 49735 - 0,5 
Vereinigte Staaten 31 504 66534 t 1,2 2,1 268 OSJ t 0,1 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 251 3 513 + 15,0 2,8 14182 t 11,9 

l II. (J)ne Angabe das Wohnsitzes 788 2006 - 16,1 Z,6 6820 '- 9,5 

Insgesamt (Summe I bis II I) 1 486 684 4 943 877 + 9,5 ,, ~ ••• izo 053 683 • 7,8 

Außerdem I 

in Jogendhorbergen 63 804· 129 785 • 1,4 I 2,0 639 268 - 4,8 
darunter Aus Iänder 4160 6 7lilt - 40,6 1,6 36 753 - 10,8 

in Kinderheimen 11333 lr82 434 + 0,8 • 10) 2 1'>6 800 - 4,7 
darunter Aus Iänder 125 131 - 93,5 1,0 773 . 76,1 

1) Bundesgebiat o!vre Berlfn.- 2) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl, Berlin (West) stationie;-(oo at<slgndische.1 Strsitkräfte.,... 
folgt <iie Zucr<inung nicht ;,.. ... nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), soodern auch nach der St.,tsangehörigkeit (z.ß. Vereimgte~Staaten). 
lnsowoH können die Zahlen über den AusläJderfromdenverkehr überhöht sein,- 3) Im Berichtsmonat neu angekOOIIIleGe Fr""de.- 4) f<Slählt si11d nur 
die in den Boherbsrgungsstätten einschl. Prlvat"'artiel'e. aber• nicht in Jugendherbergen, Kindemeinen und sonstigen Massanunterkünfien 
(s. 'Außerdem'-l'osltion) -gegen Entgelt Jbernachtenden Reisenden, einscl:l, der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden.-
5) Oie VerglelciJe beziehoo sich nut• 'l!lf die Berichtsge:neinden, für die Vsrgleichszahlen vorl!egoo.- 6) Die rechnarischoo Werte stellen i .. er 
nur die jo"eillge Aufoothaltsdauer der Gäste in einer Seherbargungsstätt~ dar.- 7) Einschl. Berlin und so•jatis,.1e Besatzungszone.- 8) E!nschl, 
Ostgebie-ts des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischer Vnaltung.- 9) Einschl. Ostgehiete des Dauts::hen Reiches (Stand 
31.12.193?), z.,l, unter sn~jetischer Ver.raltung,-10) Wegen der Nichterfassu11g der oos dem Vormonat noch an11esenden frsmden, deren Obernach-
tungen jedoch Eilfallt werden, liegt der rechnerische Wert der rurchschni tt liehen Aufenthaltsdauer iibcr der höchst.iig l i chen monatlichen ftufent• 
ha ltsdauer von 31 Tagen. 

- 12-
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Belgien nnd 
Land ' lu;;e10bU!'Q 

Anzahl • 
Schleswig-Ho lstei;; 49 n " u,.:: 
Hambury ! 138 4,9 
Ni edGrs(\chser. 1~25 1,8 
BremG:! W:- 0 -,b 

. No:'<irhei!l-W~etf"l~n 7 015 Jfi? 
'-'·;~ 

H~Jsg9fl 2 1,02 10,3 
Rhai n land-ffa 1: 'I 288 5,6 
Bada"-Württembery 3570 15t3 
Bayern 6950 29,9 
Sanrl311d 155 [; 7 . 
Bundesgebiet oh:ie. Bel' lln 23 237 100 
Bet•lin (West) 406 . - . 

La~d 
lnsge~""t 

Anzahl 

Sch 1 eslli g-llo lstei n 10 60B 
Hambury 48604 
Niedersachsen 22 371 
Bret19n 5856 
Nordrhein-Westfalen 89 644 
Hessen 55 923 
Rhoinland-Pfalz 12 094 
Baden-Wür\temberg 80 884 
Bayern t1B 334 
Saarland 3 224 

Bundesgebie~ obno Berlin 447 542 
Berli.n (West) 22389 

6, Ubernachtungen.IWslandsgästan1) in den Ländern im Dezember 1961 nach wi. Herkunftsländern 

a) An tel Je der Länder 

Dänemark · Frar.ki'llfm Großbritannien ) . 
und Nordirlanf ltalian Niederlande Österreich 

Anzohl .% An~ahl % Anzahj % Anzahl % . Anzahl % Anzahl % 

3 74/J 22,5 14' o,a fJ5 ·j,3 3'24 0,9 951 2~4 293 1,2 
5 420 32,S 1 981; 4,0 2768 6,8 2 179 6~ 1 2 932 7,3 1 379 5,7 
2 499 15,0 1 111 2~2 4721 •j1, 7 1741 4,9 3 021~ 7,6 534 2,2 

271 1 ;._ 

'•" 295 0,6 58'> 1i5 193 0,5 5(ß 11'2 1::l8 0,6 
-~ "17i1 i i'l : '993 "l6;1 ~~ O'l5 ,..., f'l 

..,j , ... 7 209 Zi,3 13 279 33,3 2Glß 11,0 
942 51 •• ,, Oii8 8 " •' ti Ofi•! ·J2iG 4 Gt·i ·;·:,5 1} 145 10i;~ 1 7S5 7,5 

71 0,1} 2 09'• '•,2 !3!8 2,0 715 2,0 1 144 r, (l 
'-t:.J 380 1,6 

674 ' ? 1"1 80 35,1 !;. ·j~"i 'IC,'i n i~~s '19,0 5654 !Ot7 3roi 16,2 ~·, ... 
'i liil'• G,6 1Z 533 25,2 6 853 16,J '12 27ü 3'+,5 7 131 17,9 12 912 53,8 

49 03 1 01< 35 59 0 ? 101 0 - 124 ° 3 51 02 J.v "--[-·-V: J •-..:.. --~ 
1S 51:9 100 ~~c 7SG 100 l!i]_ !.11:5 'lOO 35 557 100 I 39 897 'lOG 2ht 091 100 

421 • i92B • l 63G • 1"179 •. 908 • 1 357 • ----- '-- -·'------
b) Aniei Ja 00.• Herkunftsländer . 

. darunt01· 

I Si:lllleden Sofl110iz 

Anzahl 1,. Anzahl % 

1 232 8,4 'lilii 0,7 
5 571 37,8 1435 5,6 
1 174 8,0 ~27 2,C~ 

317 2,2 156 o,o 
1880 12,8 j 313 '12,9 
1 169 7,9 2 513 9,7 

100 0,7 471 " '!,8 
1 !J49 9,r: 10 IR! "'" n JJ,u 
1795 12,2 6 894 25,7 

31 G2 146, 06 -
14 Tlli 100 zsm '100 
1186 • 11$ . 

- -

' 
' ' Bclgisn und Fra.<iu"<>ich .LGrcllbri-lamlOilzl . Italien I - I ös~im-] Scl1.edm I Dät~V. tli OÜilt' 1 aBde Scllt~>iz 

Luxombur\;; ~md Ntwdirland ' ---
. ' 

0,5 35,3 3,8 s,o 3,1 9,0 2,8 11,6 1,8 
2,3 11,2 1;,1 5,7 4,5 6,0 2,8 11,5 3,0 
1,9 11,2 5,0 21,1 7,8 13,5 2,4 5,2 2,8 .. 
2,5 4,6 5,0 10,0 3,3 8,6 2,4 5,4 2,7 
7,8 1,3 3,9 16,7 8,0 14,8 2,9 2"1 3,7 
4,3 1,7 7,3 9,1 7 ,3~ 7,4 3,2 2,1 4,5 

10,6 0,6 17,3 6,8 5,9 9,5 3,1 0,9 3,9 
4,5 1,1 <1,6 5,1 8,4 8,2 4,8 1,8 12;4 
5,9 1,4 10,6 5,8 10,4 6,0 11,0 1,5 5~8 
4,8 1,5 56,3 1,8 3,1 3,8 1,6 1,0 4,5 

5,2 3,7 11,1 9,1 . 7,9 8,9 5,4 3,3 5,8 
1,8 1,9 8,6 11,8 5,3 4,1 6,1 5,3 5,2 

Vereinigte 
Staaten 

· Anzahl % 

579 0~9 
3 785 ' 0 "•' 2 4!!8 3, 7 
1 753 2,6 
72'Ji 10,8 

16 3GO 21r,5 
3 lt20 5,2 

·m tl5 "b,2 
2G 407 30,7 

422 06 
66 534 100 
5 461 . 

v~~~~~'· .. l f 
----:~ -1 

5 t ' •" 7;ß 
11,1 
29,9 
8,0 . 

29,3 
28,3 
12j5 
17,2 
13,1 

14,9' 
28,9 . 

1) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland, Bai den Angehörigen dor io Buode:;gebiet ainschl. Bm'iin (West) station!erton eusländ!scr.ar. Str.ltkräfte erfolgtdie Zu.lr<blng nicltt ;_. nadt d"' Wohnsitzland 
(z.Z. Oeutscltland), sondern auclt nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staater.). Insoweit können die Zahlen über den Ausländerfremdenverkehr überllöht sein. - 2) Vereinigtes Kilnfgrai::h. 



G81118i ndagru,ope -
G•alnda 

I 

2 377 Berichlsgeeeinden 

lt9 GroBstädte 
derunter 

Augsburg 
Sielefeld 
Bochum 
Boon 
8raunschweig 
Bremen 1) 
Br81118rhavon 7) 
Oarestadt 
Dortmund 
ilüsse 1 dorf 
Dulsburg 
Essen 
F rankfurt/R. 
F rel burg/Br. 
Gelsenkirchen 
Hagen (Vestf.) 
Hamburg 
Hannover 
Heldeiberg 
Kerlsruhe 
Kassel 8) 
Kiel 
Köln 
Krefeld 
ludwigshafan/Rbein 
lübeck 
Mainz 
Mannhelm 
München 
Müns~er (Westf.) 
Nümberg 
Offenbach/M. 
Oldenburg 
Osnabriick 
Regensburg 
Saarbrücken 
Stuttgarl: 
Wiesbaden 9) 
Würzburg 
Wuppertal 

172 Heilbäder (ohne Seebäder) 
darunter 

Aachen, Bad 
Abbach, Bad 
Aibling, Bad 
8aden,.Saden 
Badenvei !er 
Berchtesgadenar land 10) 12) 
8argzabem 11) 
Berleburg 11) 

Allmerkungen sllht Seite 20 

7, Fremdfllll!eldmgan und Fremdellibernadlbngan im Dez"''Jba• 1961 
nach nel\181ndegruppon und wichtlgoo ße,•ichtsgemelndert•} 

F remdallillO 1 dunoen 11 F remderiibernaclltu00111 21 
darunter darunter Zu· (+) bZll. Abnahme~(~) 

insgesamt Ausland!· insgllSIIDl Auslands· aeaonüber Ouzember 1900 ~l 

gäste 3) gaste 3) Insgesamt I dar. Aus-
landstläste 

AnzSil % 

1 IRl6 684 183 541 ~ 9lt3 877 ~7 !jlQ + 9,s6l + s,gGl 
648 ·1~ 128025 1 294 789 284 463 + 4,1 + 3,7 

9 035 1 206 17 431; 2754 • 8,"1 + 25,4 
7676 66B 18 6B!l 4469 • 12,11 + 95,2 
4320 200 9822 670 • 21,6 + 10,6 
8757 2066 16 930 5063 . 5,3 t 9,5 
7308 ~ 15 267 1 598 + 11,3 + 40,9 

15174 2 314 21 856 •m . 1,6 . 1,1 
6 618 973 10 748 1 632 + 13,4 t 2,6 
5003 595 11 756 . 1 265 + 1,5 t 7,3 

10 488 969 22 863 4134 t 9,2 t 51,8 
33129 9 ~19 75 008 18 llZl t 1,1 l . 4,0 
570G 1 161; 14 387 2 IBO I + 8,5 I + 9,4 

12 860 929 22 ti76 ?. 013 ,. 3,6 

I 
t 3,0 

63 '167 17~ 117 818 33 979 I t 2,9 - 3,4 
10 OB2 2 049 22 183 4239 t 18,2 + 34,7 
3 llll 197 6481 461 I . 0,5 l t 50,6 I 
H/7 280 9 !ll2 913 + 14,7 t 98,5 

74 167 19 5:l0 1GZ 005 i 48004 ' ' 2,4 • 7,4 
27'illll 2 906 . 5-': ü54 I !i 014 i • '1,9 . 2,1 
11 3!12 3 628 25 w, 1 6/&J ! 

t 25,9 

I ' 59,9 I 12 838 1 ;~ I zs 292 I ~ 302 + 16,3 t 25,8 
10 11ft 806 i • 17,2 • 42,2 • I 15 993 I I I 8 634 1303 15 73S I 3 1;16 t 5,2 ! t 34,6 
ltO 2i6 9166 Ii C65 18 G1S I • l,i I t 2,~ 

3366 532 6 975 1102 ' . D,7 l ' 14,8 I 

2026 13S 6 025 48(] ' • 13,1 • 54,3 
4 118 f€7 8 31!8 1 000 I • 11,4 I 7,5 I . 
6 67': R5l;. 12 ?.00 jl~1 T ~1;,7, t 36,1 

14 902 1962 2.3692'1 3322 I 6,0 + 12,7 

I 
t 

93002 24 i16 193001 59521) + 7,0 . 2,4 
9003 1{22 16 Tl6 1 024 ' ' 9,5 • 23,8 

19 OBB 3 '132 35 212 6985 I . 7,8 

I 
. 5,5 

2 367 ?21 I; 7/IJ 625 • 19,5 • 30,2 
4085 117 6 455 243 I + B,O + 20,9 
5766 650 s 6S5 !lll4 I - 5,9 I t 19,6 
7506 3G"/ I 10 523 I,<JC - 5,4 ! . 10,1 
5 828 1 524 •10 S48 2 312 i + 22,4 I + 11,9 

3H."2 7768 74 395 14116 I . 7,6 + . 4,7 
15 117 2 881 4C 9ZJ 9 61~ I ' 10,0 t 6,2 
741n 521~ 11 805 904 t 27,1 + 17,7 
5 Llffi fil] 111 527 1 li!J5 • 17,7 + 32,2 

150 6"14 10 995 1 54tl OC5 47 C43 • 9,46) l ' 111;!6) 

I 7 694 1 4!;7 25 :126 2 41(1 ' 7,2 l . 8,1 
584 3 17 559 35 ' + 2,9 I X 

423 22 6 012 G1 - 0,5 I X 

6548 1588 31 449 5132 + 4,6 I + 8,2 
600 40 11 689 3!il . 2,9 i • 18,3 

3 800 127 32952 ~ 851 t 2l,ß I + 108,3 
351 '10 1 816 19 + 235,7 I X 
771 . 14 050 . t 13,5 I . 

• 14-

Durchscbnlttllche 
Aufentba ltsdauer 5) 
aller dar Aus-

· Freiiden landsoäste 
' T 1111 

3,3 2,1t 

2,0 2,2 

1,9 2,3 
2,4 6,7 
2,3 3,4 
1,9 2,5 
2,1 3,6 
1,8 . 1,8 
1,6 1,7 
2,0 2,1 
2,2 4,3 
2,0 . 2,1 
2,1 2,. 
'1,8 2, 
1,9 1;9 
2,2 2,1 
1,7 2,4 
2,1 3,3 
2,2 2,5 

I 1,9 1, 7 
2,2 1,9 
2,0 2,2 
1,6 1,8 
1,8 2,6 
1,8 2,0 
2,1 2,1 
3,0 3,5 
2,0 1,8 
1,6 1,7 
1,6 1,7 
2,1 2,4 
1,9 2,~ 
1,8 2, 

I 2,0 2,8 
I 1,6 2,1 

I 1,5 1,5 
1,4 1,6 

I 1,8 1,5 

I 2,4 1,8 
2,7 3,3 

I . 1,6 1,7 
2,0 2,1t 

10,9 4,3 

3,3 1,7 
30,1 11,7 
14,2 2,8 
4,8 3,2 

19,2 B,B 
8,6 6,1 
5,2 1,9 

18,2 . 



Gemeindegrupps -
Gemeinde 

noch Hellbäder 
Borneck i .F., Bad 11) 

· Bertrlcb, Bad 
Bocklet, Bad 
Boppard 11) 
Bramst edt, Bad 
Braunlage 10) 
Brückenau mit Bad 
Buchau 
Orl burg. Bad 
llürkhei m, Bad 
Oürrhelm, Bad 
EilS$11, Bad 
E:ms, Bad 
Endbach 11) 
Freudenstadt 10) 
Füssen m,Bad Faulenbach 11) 
Garmisch-Partenkirchen 10) 
Godasberg, Bad 
Göggi ng, Bad 
Gri asbach, Bad 
Grund, Bad 
Hahneok]ee-Bockswiese 10) 
Harziwrg, Bad 
Heilbrunn, Bad 
Herrenalb 10) 
Hersfeld, Bad 
Hfndelang m.Bad Obordorf 
Köchenschwand 10) 
Hohegeiß 10} 19) 
Homburg v,c.H., Bad 
Hoonef, Bad 
lburg 10) 
Karlshafen 
Kassel-Wilhelmshöhe 11) 
Kissingan, Bad 
König, Bad 
Königsfeld i.Schw. 10) 
Königstein i,Ts. 10) 
Kohlgrub, Bad 
Kreuth •.Wildbad 
Kreuznach, Bad 
Krozi ngoo, Bad 
Laasphe 
Lauterberg, Bad 11) 
lenzkirch 10) 
Lieb011zell, Bad 
Liasborn 
Lfppsprfnge, Bad 
Lüneburg 
Ma1ent~len 11) 
Mainberg, Bad 
Mergentneim, Bad 
Mingo lshelm 

• llll stefn. Bad 
' stehe oette !0 

noch 7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Dezember 1961 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgeoelnden •l 

BIO maen .1 I 2) . 

darunter darunter Zu- ( +) bzw. Abna~~~) 
4 

I nagesamt Auslands- Insgesamt Auslands· -..:;:..;, 
gäste 3) gäsl$ 3) Insgasamt , ' .. 

Anzahl 

662 11 2 397 11 . 9,0 X 

164 • 7.243 . + 7,6 . 
66 . . 1 204 . . - 44,3 -

283 19 5 819 59 + 1,1 X 

1198 50 26943 135 . 0,1 X 

4 495 33 30 857 187 + 17,6 • 63,8 
385 15 6 256 82 • 2,3 X 

480 4 2 276 4 • 44,0 X 

784 . 19 979 • + 6,3 . 
1325 45 12 449 123 + 0,3 . 2,4 

287 7 10 .885 65 + 5,5 • 57,5 
215 4 6 625 4 + 2,6 X 
296 2 11t717 19 + 13,3 X 

6 .. 1 936 • • 47,9 . 
5 442 409 30 426 2232 + 10,1 + 21,9 
1102 112 9633 100 . B,7 • 41,9 

11 526 1735 61 672 10 530 + 11,7 • '8,7 
4733 661 14090 2480 + 11,2 + 35,6 

10 - 3 073 . + 11,,B X 

217 4 3 786 52 • 24,3 X 
724 - 4 182. • + 55,& X 

2 914 32 13 191 200 • 13,3 • 51,5 
3&03 84 19 389 375 + 14,8 - 30,3 

28 - 1 059 -· • 76,2 -
757 17 4 833 49 • 6,9 X 

2055 36 10 916 4B . 1,3 X 
4 337 81 20 668 363 + 42,3 t 62,8 

653 42 21 252 332 + 19,1 t 204,6 
1 095 4 9 581 32 t 10,7 X . ··. 

2 897 597 20 147 1 565 + 5,1 • 25,3 
669 13 6 051 82 • 11,3 + 10,8 
446 6 6 107 6 + B,7 X 

311 1 1 223 2 - 37,7 X 

1 097 50 6236 183 + 17,6 + 9B,9 
1 847 45 52 931 291 + 11,2 • 12,9 

162 . 9 205 31 - 1,5 X 

484 24 3 992 119 + 16,7 • 30,4 
1839 47 14 414 224 • 28,4 t '0,9 

B4 - ·1 ,1CE • + 41,3 X 

306 21 1485 91 • 33,4 X 

1 542 107 17 549 .278 t 12,9 + 46,3 
468 32 14 976 609 t 14,7 • 24,5 
455 12 5 456 59 - 4,2 - 37,2 

1 135 7 6 123 13 t 56,5 X 

386 35 2348 153 + 57,7 + 70,0 
752 16 3752 42 • 14,4 X 

11 . 5 037 . + 39,0 • 
956 3 55205 3 . 0,3 X 

271l1 64 5 599 157 + 1,0 • 39,1 
. 858 10 4277 32 t 20,9 X 

578 . 14 850 - t 7,2 . 
1160 35 37 149. 215 t 6,6 " + ••• 

175 1~ 4 649 19 • 32,9 X 

247 ~ 7 536 3 • 2.n • 
-15. 

Durc~schnltt liehe I. 

Aufenhaltsdaue~· 5) 

"~~:: der Aus-
r, le 

3 5 1,0 
:14) • 

1B,2 • 
20,6 3,1 
22,5 . 2,7 
6,9 5,7 

16,2 5,5 
4,7 1,0 

25,5 . • 
944) 2,7 . 9,3 

30,8 1,0 
. 14) 9,5 

.14) • • 
5,6 5,5 
8,7 1,3 
5,4 6,1 
3,1 3,8 
.14) -

17,4 13,0 
5,8 • 
4,5 6,3 
544) 4,5 
• • 

6,4 2,9 
5,3 1,3 
48 4,5 

'14) 7,9 • 
. 8,7 a,o 
7.o· 2,6 
9,0 6,3 

13,7 1,0 
3,9 z,o 
5,7 . 3,7 

2B,7 6,5 
,14) . 

8,2 5,0 
7,8 4,8 

13,2 • 
4,9 4,3 

11:t4) 2/> 
19,0 

12,0. 4,9 
5,4 1,9 
6,1 4,4 
5,~4) 2,6 .. 
"14) . 1,0 • 

2,0 2,5 
5,0 'Jl. 

25,7 . 
. 14) 6,1 • 
26,6 1,7 
3()~5 1.0 



. 

Gomel ndegruppe 

noch 7, fremd61111aldungoo und Fremdenübernachtungllll im ß\lzember 1901 
nach GSIIeindegruppen und wichtigen Serichtsge~elden +} 

eJdungen 1) 2) 

darunter darunter 
Ourchschr,ftt liehe 
~ufenthaltsdauer 5) 

insgesamt Auslands• Insgesamt 
. gäste 3) 

. Auslands. 
gälte 3) l~gesamt dar, Aus· F~~:: der lws· 

noch Hallbädar 
Münstersifel 11) 
Nauheim, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuenahr, Bad 
Neustadt a.d.S;, Bad 
Neuoi:adtiBadea 11) 
Niederbreisfg, Bad 
Oberstdorf 10) 
Oeynhaus91li Bad 
G1sbe1'9 
Orb, Bad 
Pclerstal, Bad 11) 
Pyrmunt, Bad 
Radelfzoll 11) 
Rappenau, Bad 
Rehbur:~, Bad 10) 
Reicoer.hall, ßad, 13) 
Rippoldsau, Bad 
Ruthenfelde, Bad 
Sachs•, Bad 10) 
Saffareteltan m. Bad Füssing 
Sa lzdetturi:!J, Bad 
Salzhausea, Bad 
Salzig, Bad 
Sa Jzsch lirf, Bad ·· 
Sa 1 zufl oo, Bad 
St.Bhsien 10) 
Sassendorf, Bad 
Schla11goobad 
Scnümborg /Krs.Calw 10) 
Schwa lbach, Bad 
Schwaneabsrg-S:;hömünzach 11) 
Sodro a. r s.. Bad 
Sodan-Saluiins·cer, Bad 
Soodert-Alloodorf, Bad 
Stellen, Bacl 
Teinach, Bad 
Todtmoos 10) 
Tölz, Bad 
Übcr•llngcn aru Bodensee 11) 
Valdorf 15) 
Vil!ingon i. Schw. 11) 
Waldkirch/Krs. Eornendingan 
Wa ldseo, B<.d 
Wiessee, Sad 
Wildbad i .Sc.'•· 
W! ldllneoo, Bad 
Willlngen 10) 
Wiif!!fen, Bad 
'11nterberg 10) 
Wörishofen, Bad 11) 
Wurzach, Bad 
Mschenahn 

Arwerkungen siehe Seite 20 

207 
1 585 

310 
2 491 

731 
1 029 

354 
6 930 
1029 

635 
530 
301 
917 
654 
115 
111 

2 260 
366 
568 

1 350 
140 
287 
14? 
259 
145 
783 
571• 
132 
113 
376 
297 
420 
511 

29 
209 
201 
1[13 
655 

1 593 
631 
199 

2 953 
505 
140 
514 

1 747 
1772 
2 238 
m 

2 083 
841 

91 
648 

4 
88 
2 

79 
23 

156 
6 

339 
18 
11 

26 
18 

136 

174 
12 
7 
7 

5 
1 

10 
41 

22 

26 

10 

92 
9 

90 

124 
9 
6 

25 
36 
11 
15 
22 

112 
38 

10 

Anzahl 

3029 
57105 
17 407 . 
30 537 
3 952 
3 511 
1438 

32989 
34 347 
2 481! 

22 794 
4429 

13 914 
3080 
8000 

10 928 
51 444 
2526 

10 998 
16 265 
3 269 
7 !l68 
8623 
4588 

11 339 
28 901 
20 696 
13 lt11 
1 542 

69 028 
14 546 
2355 

14 370 
3 283 
9053 

10 030 
1 251 

19 221 
39 247 
1 761 
6820 
5831 
1695 
4 211 
4412 

18 088 
49 838 
13 036 
3 155 

10 740 
18 !li1 
3925 
5140 

- 16 • 

19 
936 

2 
283 
23 

583 
6 

1 953 
50 
32 
12 

163 
146 

1696 

796 
62 
12 
50 

10 
1 

15 
324 

92 

14 

477 
176 
200 

342 
14 
24 

352 
256 

38 
104 
70 

499 
460 

21 

• B,S 
+ 19,7 
+ 14,2 
t 8,6 
• 4,7 
• 11,0 
• 302,8 
+ 29p1 
• 14,7 
• 9,4 
• 15,3 
t 13,3 
+ 9,5 
• 18,1 
* 5i,2 
• 6;4 
t 35,3 
t 17,3 
+ 6,1 
• 19,9 
t 30,5 
• 24,2 . 
+ 2,2 
- 1,6 
t 7,4 
- 1.0,5 
+ l.,o 
+ 83,6 
- 56,3 
+ 7,3 
• 23,5 
• 57,2 
t 25,9 
• 23,7 
t 16,9 
- 7,6 
- 6,3 
• 664,3 
• 10,7 
- 47,5 
t 18,3 
+ 21,9 
t 23,3 
.. 19,7 
• 35,2 
t 29,3 
• 15,7 
t 34,5 
- 23,2 
t 6,6 
• 7,2 
- 29,1 
+ 22,4 

X 
• 15,9 

X 

- 23,7 
X 

+ 120,8 
X 

+ 27,5 
- 54,5 

X 
X 

+ 40,5 
- 31,1 
• 20,3 

• 

• 3,9 
X 
X 

X 

X 
X 
X 

X 

- 7,2 

X 

- 51,4 
X 

X 
- 57,0 

X 

• 
• 73,5 
• 125,6 
- 41,3 .. 
• 27,1 

X 

X 

t 89,2 
- 0,4 

X 
+ 48,6 

X 
+ 480,2 
• 16,5 

X 

··.· 

r.,. 

14,~4) 
:14) 

12,3 
5,4 
3,4 
4,1 
4 8 114) • 
3il4) 
• 

14,7 
15,2 
4 7 
'14) 
'14) 
• 

22,8 
6,9 

19,4 
12,0 
23,4 
27,8 

11•) • 
17,7 

14l '14 

'14l 
"14 
• 

13,6 
14) 

: 14) 
5,6 

28,1 
11>) 

'14) 
'14) 
• 

11,5 
29,3 
24,6 
2,8 

14) • 
2,0 
3,4 

30,1 
8,7 

10,4 
28,1 
5,8 

18,1 
5,2 

21,5 
14) • 

7,9 

4,8 
10,6 
1,0 
3,6 
1,0 
3,7 
1,0 
~.a 
2,8 
2,9 
• 

6,3 
8,1 

12,5 

4,6 
5,2 
1,7 
7,1 

2,0 
1,0 
• 

1,5 
7,9 

• 

3,5 

1,4 
• 

5,2 
19,6 
·2,2 

• 
2,8 
1,6 
4,o· 

14,1 
7,1 
3,5 
6,9 
3,2 
4,5 

12,1 

2,1 



G01ei ndegruppe 
-

Gemeinde 

_liO Luftkurorte 
darunter 

A lpi t'sbi!Gh 
Altenau 
8a fersbronn 
Bayer.fisenst~ln 
8ayri schze 11 
8srnau a, Chi &IISee 
Bischofsgrün 
Bodenmais 
BUhl 16) 
Clausthal-Zollerfeld 
Dobol 
Enzk lösterle 
Eutin 
Feldberg i,Schw. 
Fischan i, Allgäu 
Farbach 
Gai lingen 
Grainau 
Hiddesen 
Hinterzarte~ 

Hohsnasi:hau i .Chi emgau 
lnza 11 
lsny 
Klosterreichenbach 
Kon:<tw 
Krassbronn a, Bodensee 
Kronborg /Ts. 
Langenerge.1 
Lautenthal 
lenggries 
Lindau /Bodonsee 
Lindenberg/Allgäu 
Lindenfels/Odenwald 
Harzall 
Moorsburg 
MelStll<jon 
Monzenschw~d 

Mittemmld 
Mölln 
Humau 
Na3sau-Bergnassau.Scheuern 
Neuhau.~/So lling 
Niederasehau i.Chiemgau 
Nordrach 
{X)eramorgau 
Oberauoorf 
Oberkirchen m,Nardanau 
Oberstaufon 
ottenhöfen 
Pfronten 
Plön 
Prien a, Chiomsee 
Reit 1, Winkl 

-, I sfe.'te Seite ro 

noch 7, Fremdenm:ldungen und Fremder~~ernacht~rqen im Oezembe\ 1961 
nach Geme1ndegruppen und 111chhg'"' BerJcrf.cyi!OOinden +I 

tlunaen 1) 2) 

darunter darunter ~Zu- ( t) bzw,Abnahll~~~ )
4 

insg•.samt Auslands- insgesamt Auslands- dar.A"·-gäste 3) gäs!e 3) insgesamt l . 

Anzah 1 ~ 

~17 851 6 929 679 178 30544 , zs,ll , 22Jl 

292 ~ 3 599 . + 15;9 X 

1 769 21 11 752 91 + 14,0 + 65,5 
3 003 32 15 215 188 + 32,6 + 59,3 

883 110 4509 657 • 71,2 + 217,4 
1607 39 13 -167 316 + 73,1 + 42,3 

259 39 &:4 82 + 30,5 X 

543 • 4346 • . 18,4 • 
311 . 2 641 • + 50,5 X 

942 146 4 515 647 • • 
1 549 20 15 660 81 + 7,2 + 44,6 

518 10 3084 62 t 69,3 - 41,5 
m . 1 222 - t 94,3 . 

.786 16 3490 94 + 26,9 t 74,1 
1334 193 6 776 1 137 + 17,4 - 6,5 
1200 76 7 914 211 + 98,4 X 

618 9 5 774 13 + 19,0 X 
178 • 7 038 • + 16,8 • 

1lil 46 765't 321 + 91,0 + 50,0 
172 1 94.7 1 - 31,6 X 

2 144 234 12 072 12C6 + 45,1 + 63,4. 
155 1 1 097 7 • 102,0 X 

597 28 3 4?.3 204 + 31,4 • 68,0 
492 39 5rni 163 + 32,6 X 
236 2 1022 22. + 68,6 X 

3952 734 8264 1256 • 3,9 t 1,5 
115 10 130 10 X X 

613 114 4109 209 + 1t8 • 21,1 
54 10 70 14 X X 

650 4 3 268 24 + 46,4 X 

380 . 1 254 - + 18,5 X 

3 207 582 5258 1 168 + 22,1 + 79,4 
420 21 R'i2 53 • • 41,1 
374 11 2 380 55 + 21,2 X 

126 - 13 890 . • 4,1 X 

144 28 175 31 - 32,7 X 

490 31 5 374 31 - 5,8 X 

391 23 5 914 159 + 18,1 + 11,2 
4 458 410 24 527 2846 + 69,0 t 10,6 

971 1 10 174 1 + 2,3 X 

770 158 8390 2 281 • 4,3 t 4,7 
341 . 4846 - • 4,3 -
400 • 2586 . + 8,2 -
155 2 523 10 + 58,5 X 

52 - 13 156' - + 3,5 . • 
1 667 370 8583 2 318 + 117,2 t 51,3 ' 

430 17 2 212 102 + 45,4 + 37,8 
1 Olt5 49 4372 122 - 28,0 X 

1 224 14 10 434 130 + 110,5 + 0,8 
450 20 3 659 120 • 2,3 - 42,3 

1315 34 5 747 198 + 66,0 X 

368 1 1 887 1 - 13,1 X 

346 40 2 591 ~2 t 25,4 X 

2 525 64 17 572 478 + 6,5 - 41,1 

-17-

Durchschnlttllcha 
Aufenthß ltsciauer 5) 

~:~~'" 
der Aus-

Tao 
5,8 4,4 

12,3 -
6,6 4,3 
5,1 5,9 
5,1 6,0 
8,2 8,1 
3,3 2,1 
8,0 . 
8,5 -
4,8 . 4,4 

10,1 4,1 . 
6,0 6,2 
2,7 -
4,4 5,9 
5,1 5,9 
6,6 2,8 
9·14) 1,4 

• -
5,6 7,0 
5,5 1,0 
5,5 5,2 
7,'1 7,0 
5,7 7,3 

10,2 4,2 
4,3 11,0 
2,1 1,7 
1,1 1,0 
6,7 1,8 
1,3 1,4 
5,0 6,0 
3,3 • 
1,6 2,0 
2,0 2,5 
6 4 5,0 
)4) -1,2 1,1 

11,0 1,0 
15,1 6,9 
5,5 6,9 

10,5 1 ,o 
10,9 I 14,4 
14t2 • 
6,5 • 
344) 

5,0 

• • 
5,1 6,3 
5,1 6,0 
4,2 2,5 
8,5 9,3 
8,1 6,0 
lt,4 5,8 
5,1 1,0 
7,5 1,1 
i,O 7,5 



G•lndegroppa -
G11111elnda 

noch Luftkurorte 
Rangsdorf 
Rottach-Egern 
Kuhpolding 
Saig 
St. Andreasbarg 
St. llärgtn 
Sasbacbwa 1 den 
Schal Oegg/ Allgäu 
Sohleder 
Schliersae 
Sch 1 uchsee 17) 

_ Scoollang 
SchönwalQ/Schwarzwald 
Schotten 
SI ebtr 
Statten a.k.M. 
Tagernsee 
Tiefenbach b. Oberstdorf 
Titlsee 
Todtnau 
Todtnauberg 
Triberg 
U/lteruh !dingen 
Untrissen 
Warmanstel nach 
~lldamann 
Wi ldsteln,Bad/Trabon-Trarbach 
Wolfach 

12 Seebäder 
danmt!il" 

Baltruo 
Borkum 
Büsum 
Burg a. Fehmarn 
Cuxhaven 
Oahme 
Eckernförde 
Glücksburg 
Grömitz 
Haffkrug 
Hai lfganhafen 
Helgeland 
lliiroom (Sylt) 
ßovacht u. HaBberg 
.Juist 
KaDIPiill 
Kellenbusen (Ostsee) 
Lang!IOog 
Ll$t 
Nebel 
Neustadt i.H. 18) 
Nlendorf a.O. 
Norddorf 

· Anlerkungon SH!he S11 te 20 

noch 1; FremdanmaldungetHJnd Fralldellü/ienllcilt~!l<Je<' l" OezOililer 19€1 
nach 681l!Gindegruppon -rmd '<lic~tlgen !leridlts"6111ilnda., ') 

. - ...... --Jraldaniißldllf.Gan 1\ FramdeniibornachtuJ;gQn 2l_ 

darunter darunter Zu· (•) bzv. Abnah11e_l:l 
41 

lnsge~1Dlt Auslands· tnagomt Auslands· gegenJbgr:..!L.om.'llbal~ i960 4 

~äste 3) gärte 3) 1ns~es~.rnt 
cer. Aus· 

Anuhl -. 

478 • 3 '1'11 . + ·m,a IC 

736 19 8 269 69 + 1!13,9 • 46,9 
3 510 261 19 126 1 083 + 61,3 t 48,2 

1168 26 3 13~. 2'11 . 5,4 - 44,3 
2 611 100 20 187 637 + 14,5 • 31,0 

574 32 3162 m t 21l,:l • 24,6 
zn 4 4 936 .20 . 17,3 X 

794 . 2162 • + 78,8 . 
!ll . 332 . . 57,7 . 

3852 64 18 788 321 t 46,8 . 34,9 
483 58 3306 445 • ' . 305 18 2 21t3 54 - S,3 X 
458 gg 71~ 582 t 1,5 t 7,0 
/y!y7 4 6 737 28 + 1,2 r. 
429 . 2. SlZ I . ' 51,3 . 
122 7 6800 245 t 1,2 + 295,2 
753 36 4 651 

I 
134 + 18,5 + 32,7 

583 23 5228 ~ + 7S,5 + 211,9 
1 '100 305 6300 H!li ' 7fi,O + 30,9 ... ... ... ... . I . 

749 39 4 19S 29G <- 23,3 
~ 

. '16,2 
83G 207 3036 671 + Eii,3 + !li,ß . . . . . . 
213 1145 . • .. ."" . 01 1.; " 
3li4 1 2 6&'J -. ,_ 22,4 " -, 

2 062 10 15 ;.og 35 ,_ 9J,2 )( 

384 16 . 578 27 • 20,2 . " 
?.44 23 1600 107 • "" .. ') 

I )t• .. 
13 710 977 "'' 'tl.! ' 9~1 ' 'llf,i)O) • 13 ,36) 

10 . 1'' . X . 
122 . 2 225 . • 20,3 . 
154 2 682 4 ' 15,2 .. 

" 
4?4 6 811 18 ' 81,1_1 I }; 

2 007 110 3 93~- -300 ' 
8 ,, 

' 58,3 ~">' 

35 . ~ 324 . • 1,5 . 
629 14 8fi3 15 .. 10,6 " 

I 
27\l 9 1 119 1;6 • 11Jil,1 " 87 .. 9l, - . 51,3 -

4 . 8 . . ., . 
261 TJ 375 73 ,.,.. ... 

' oo,.:, + lß, 1 
565 4 1 930 61 + 865,G r. 

5 . 55~ . " -
1 - 8 - X -

1;3 . 100 . - I· t· '• ' . 
~ . 327 - ? 200,5 . 
15 . 36 . : • 
48 - 7'!4 . - 17,C -
37 . 121 . .. 18,2 -
14 . 33 . " . 

600 78 1 028 78 + 27,7 • 30,0 
69 . 178 . • 33,S ;: 

13 . 61 "' -10,3 . 
-~ 

- 18 • 

Durchsehn I tt 11 ehe 
A:rfenthaltsdauer 5) 

allmr dllr Aus· 
·Frmlen 1 
_Tat 

6,5 . 
11,2 3,6 
5,4 4,1 
6,7 8,1 
7,7 6,9 
5,5 .,6 

- 17,8 5,0 
2,7 . 
6,6 . 
4,9 5,0 
6,6 I 7,7 
7,4 3,0 

15,5 5,9. 
15,1 7,0 

5:1•) :14) 
6,2 3,7 
9,0 9,1 
5,4 1,,8 . - \- . 
5,E 7,4 
3,7 3,2 

. - . 
5,4 . 
7, 7 1,0 
7,5 3,5 
1,5 1,7 
E,9 4,7 
:t,7 2,0 

1,~ . 
18,2 --
4,4 2,0 
1,7 3,0 
1,9 3,5 
,14} . 

1,4 1,1 
l;., 1 5,1 
1,1 -
2,0 . 
1,4 1,0 
34 15,3 >l -
ß,O . 
2,5 . 
5,5 . 

. 2,4 . 
14,9 -3,3 . 
2,4 . 
1,5 1,0 
2,6_ . 
4,7 . 



Gemslndsgruppe -
G1111elnde 

noch Seebäder 
Nordamay 
Ranlu• 
SahJenburg, 
St. Pater 
Scherbltltz 
Spiakeroog 
Tl..endorler Strand 
T ravllliinde 
Wangarooge 
Wennlngstedt ' 

Vester l and 19) 
Wilhe lmshaven 
lfyk auf Föbr 

.4 Sor.stige 8eri chtsgemei ndan 
darunter 

Aht"'l8i !er 
Afnring 
ABila!lllshausan 
Ballberg 
8ayrauth 
B~t"gen/Obb. 
Be~'!lkastel ~ues 
Bingen 
Bri lon 
Calle 
CiJburg 
Cochem 
Doggendorf 
Farchant 
fel lnbach 
F ~ schbechau • Flansburg 
Fr1 edri chsltafen 
Fulda 
Gerllngen 
Gießen 
Göpplngen 
Göttingen 
Goslar 
Hausham 
Heilbronn am Neckar 
Herlord 
Hildesheim 
Hof 
Jestobttrg 
Kai sers lautem 
K6111Pten/ Allgäu 
Klafersfeldan 
Koblan.z 
Kochol a. See 
Königswinter 20) 
Kron 
lam 

Allllarkungan suhe Satte 20 

noch 7. Fremdenmeldungen und fremdenübemachfungen Im Dezember 1961 
nach Gemeindegruppen und wichtigen BerichtSllemelnden ') 

F l dunClllll 11 frelllderuihumaohhl!mJ 2) 

darunter darunter Zu; (•) bzw, Abnahme(.) 
41 i nSll&..<amt Auslands· i nsgesa111t Auslands- gegenüber Oez!lllber 1960 4 

gäste 3) gäste 3) lnsgesemt dar, Aus· 
landsoäste 

Wahl 

511 • 5043 . • 14,1 . 
23 . 1209 . • 0,8 . 
22 . B4 .. X . 

107 . 2 633 . • 37,7 X 
35 . 61 . • 26,5 . 
16 . 400 . . 2,3 • 

117 . 959 . • 10,8 X 
718 121 2 473 363 + 87,5 + 13,1 
34 . 102 . + 17,2 . 
. . . . - -

1 1!ll 25 15 150 75 + 15,1 -
2741 155 5853 322 + 16,3 - 12,7 

391 - 2 788 - + 63,4 X 

556 366 36 615 J '2::7 '176 83 541 + 7,s6) + 3,g6) 

394 15 5 36~ 72 + 7,3 - 28,7 
- - . - - . 
178 3 178 3 X X 

4 267 21iö ' 8 !&2 753 + 21,9 + 1,8 
3263 198 I 13 721 5113 • 23,7 - 53,6 

24'2 16 1 Z14 h6 t 66,5 X 

1 743 313 1 912 342 - 6,8 + ~.o 
821 !j} 1079 79 ' 31,9 + h6,3 

1 558 68 5 266 1 851 • 2,5 - 16,4 
2703 346 4174 718 . 7,4 . 7,0 
1683 55 4 381 108 t 1,1 • h6,0 

lt81 64 599 76 + 17,5 X 

1854 42 2 476 57 . ' 35,2 X 

200 22 7~6 57 + 247,6 X 
155 - 2 518 - - 7,4 -
543 - 3339 - t 375,6 -

5 268 , 198 7 715 1623 t 6,5 + 6,3 
1804 .141 3 390 565 t 21,8 •. 37,1 
3 939 140 5880 310 - 2,4 • 25,3 

284 17 10 337 17 - 19,4 X 

42h6 332 ' 7 587 715 ' 30,9 it8,3 f 

2589 191 6 476 572 + 51t,5 + 11,7 
5252 lt04 9622 7fJJ t 13,2 t 30,2 
6766 684 18 672 2il71 • 15,6 t 17,3 

181 . 302 - • 31,3 -
3 174 352 6257 711 + 5,6 + 18,4 
4 097 106 5 134 100 - 5,5 . 3,5 
3 628 255 6 724 701 • 17,2 t 119,7 
100l 102 5973 m t 16,6 t 89,0 

416 3 10 143 9 t 1,5 X 

3382 .444 6973 1219 f 3,4 t 83,0 
2 151t 175 5001t 276 • 6,1 - 52,6 

155 45 957 217 • 99,0 f 76,4 
6 537 682 9688 1 246 t 18,3 + 11,2 

560 11t 21l23 86 f 13,1 • 54,5 
3 887 716 6588 1735 • . 

970 3li 7123 214 + 45,8 t 9",5 
349 2 2 074 18 t 24,7 X 

- 19. 

Ourchschni tt Ii ehe 
Aufentha 1 tsdauer 5) 

aller der Aus· 
Fremden landsoäste 

Taae 

9,~4) . 
• . 

3,8 . 
24,6 ' . 
1,1 . 

28,8 . 
8,2 . 
3,4 2,9 
3,0 . . -

13,2 3,0 
2,1 2,1 
1,1 -
2,3 2,3 

13,6 4,8 
- -

1,0 1,0 
2,0 2,8 
4,2 3,2 
5;1 2,9 
1,1 1,1 
1,3 1,3 
3,4 27,2 
1,5 2,1 
2,6 2,0 
1,2 1,2 
1,3 1,4 
4,0 2,6 

16,2 -
6,1 -
1,5 1,4 
1,9 4,0 
1,5 2,6 

,'14) 1,0 
1,8 2,2 
2,5 3,0 
1,8 1,9 
2,8 3,0 
1,7 -
2,0 2,2 
1,3 1,0 
1,9 2,7 
3,3 7,1 

21,3 3,0 
2,1 2,7 
2,3 1,6 
6,2 4,8 
1,5 1,8 
5,0 6,1 
1, 7 2,2 
7,3 5,9 
5,9 9,0 



Gemeindegruppe -
Gemeinde 

noch Sonstige Berfchtsg,...lnden 
Landshut 
Le\chllngen 
LoBburg I 
Ludwfgsburg 
Marburg a.d.L. 
MlllliDingen 
Minden 
Mittelberg/Allgäu 
111nden 
Nesselvang 
Oberkaufangen 
Offenburg 
Passau 
pforzheim 
Reutlingen 
Rothenburg o.d.T, 
Rüdesheim am Rhein 
Siegburg 
Siegsdorf 
Spiegelau 
Schwangau 
Tri er 
Tübfnaen 
Ulm a.d.D. 
Waging a. See 
Wallgau 
Wangen l. Allgäu 
Wasserburg a. Bodensee 
Weinhelm 
Zviesel 

- - - - - -----------

noch 7. Fremdenmeldungenund fremdenDbemachtungen in; Dezember ·1961 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden t) 

F remdae lwngen 1 J ... r~achtungen 2) 
!Zu-(+) bzw •. ~bnahma (-) diii'IIITter darunter 
a9~e:1über Dezember 1960 41 insgesamt Auslands- Insgesamt Auslands-

gäste 3) gaste 3) i nsgesron! uer. Aus• 
'" .. 

landsoäste 
Anzahl 

2 215 91 4004 171 - 22,4 t 31,5 
639 35 10 382 163 ' 10,3 X 
348 - 5 118 . • 4,8 -

2330 142 4 824 562 - 17,8 . 7' 7 
3 li29 100 Ii 115 189 t 4,4 - 24,1 
3 060 193 4 891i 245 t 5,8 t o,a 
2 989 176 5 513 694 t 8,4 - 45,0 

669 5 3489 20 - 25,5 X 
838 16 1 515 52 - 17,2 - 32,5 
702 18 G 520 113 t 90,9 X 

115 - 9 355 - - 4,2 -
2 492 413 2 924 435 t 35;1 • 14,8 
3109 1"18 5 ()11 122 - 4,7 • 36,5 

I 
2 587 741 4 399 1 1:5'1 t 9,1 • 9,6 
3 351 282 7 068 733 • 19,0 - 8,6 

838 232 2 188 577 - 4,5 + 49,5 . 
727 98 1106 139 - 24,3 • 15,8 

1 851 252 3 580 675 • 6~,\ • 43,6 
949 - 1 106 • t 55,9 • 
143 - 777 - t 35,1 • 
202 12 1 624 52 t 47,6 X 

5 912 1 197 10 637 1 878 • 4,5 t 18,3 
3 379 344· 6223 754 + 6,5 - 13,5 
8 528 1 522 14 145 1853 • 2,4 - 2,0 

102 - 192 - + 2,1 • 
519 8 2 561 16 t 79,6 X 

1021 68 77i1 350 - B, 1 - 12,7 
12 3 20 g l: X 

958 102 1929 260 - 13,9 - 18,0 
1 257 - 2 241 - + 43,1 -

Durc~schni tt 1 i ehe 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller der Aus· 
Fremden landsoäst 

Ta e 

1,8 1,9 
16,2 4,7 
14,7 -2,1 4,0 
1,7 1,7 
1,6 1,3 
1,B 3,9 
5,2 4,0 
1,8 3,3 
86 &,3 
)4) -

1,2 1,1 
1,6 1,0 . 
1,7 2,0 
2,1 2,6 
2,6 2,5 
1,5 1,4 
1,9 2,7 
1,2 • 
5,4 • 
9,0 4,3 
1,8 1,6 
1,8 2,2 
1,7 1,2 
1,9 . 
4,9 2,0 
7,6 5,1 
1,7. 3,0 
2,0 2,5 
1,8 • 

.. 
t) Nur Ber1chtsgemeinden, die Im· Wlnlerhalb]ahr 1960/61 und Solllnerhalb]ahr 1961 ZUsaJilllflr. 80 000 und mem· Ubel'llachlungen h>tlen, 

1) Im Berichtsmonat neu 211gekamiene Fremde.- 2) GezähH sind nur die in den 8ehJrbergtlfl('sstätte.1 einsd. Privo~quartfere. aber nicht fn Jugend. 
herbergen, Kinderhelmen und sonstigen Massenunlerkünft2n • gegen Entgelt übemachtenden Frat11d<J11, einsci;), d3r Ube:'ltach!ungen der aus diiD \brmonat 
noch anwesenden FriiDden.- 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im A"sland. Bei de1 Ange'161'igen de;• h 8e~wi•sge,Jiet s!nsoh1. Barlia (Wes-t) statio. 
n~ erl:er. aus ländi sehen StroHkräfte erfolgt dl e Zuordnung nl cht -immer nach dam w~:.ilr.sit:lai·Jr: ( z .z. Deü'b::c!;land), sondern auch nach Cer Staatsang~ 
höri gkeit (z.B. Verei nlgte Staaten). ltt"o"'it können die Zahlen über den A"s liindsrfrsmd•"'"''""''r· übw.böhl seio.- 4) Wi rrl n:Jr ausQevi esen, "enn 
im Berichts- und im Vergleichlsmonat die Zahl der Übernochlungen jeweils mindestens 50 b1trägi, ander.,fa1is isc oi" x eingesetzt.~ 5) Die rechne-
rischen Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer·dor_Gäste L1 eir..:Ji' Beheri.tet'gur.~JS3~).ii"C0 Car., .. 6) Det' Vergleich baziGht sich nur auf 
die Berichtsgemeindon, für die Vergleichszahlen vorliegec.- 7) Ab A;;t·i1 1961 ohne So2miJ:ll;sheirr,e.- tl) Ohne Kassel-Wilhelmshöhe (s.untar Heil-
bäder).- 9) Grollstadt und Heilbad. -10) HeilkJimalissher Kuroi"!. -11) Kn•ipp,uror'<. ·lZ) Dao sind dis Gemeinden Au, Berohtesgaden, Bischofs.. 
wiesen, Marfa Gem, Königssee, Lanrlschellenb~"\i, Mar·kt~;chellfl.nherg, Rwsau, Sa1:;Jerg, Sc;1effau und Schbli<·)~. ·13} Einech1. Bayar .. Gmain, Kar1stein 
und Tafle der· Gemeir.de Schi1eiz1reuth {Kur!:axgebia:) .... 14) Wege.1 der Nichterfassung der ;~t;~ dar. !,bmv;·J\T( noc:1 <1m1~~anden Fremd,Jn~ dann Obernach... 
tungen jerloch erfaßt werden, liegt der r0chner~s;:;he iie~~ der dw"C:1schnit·~1idmr: Auf<J:rl:n2ltsdauer Ober~ {)el~ hödmtmäg1ichsn :nono:tlichon AIIferrthalts.., 
dauer llln 31 Tagen. • 15) Einschl. Bad Seebrucil und Bad SenkeHeioh. -16} Pi; Aprill961ld ei!l Tnil dnr friiilero:. Berichtsgemeir.de BJhlerhöhe 
der Berichtsgemeinde Büol zugeordnet .arden; deher Vef';leich mit dem gleic:,en Münat des \bi'jalw<s niöi: möglich.~ 17) Ab Apri11961 ohne Faulen-
fürst; dahel' 1/orqleich mit dem gleiche.o Monat des Vorjahresnicht möglich. • ·1e) Einsc!cl. Peh<Jriioker, ,111; ReHin. ~ "19) 6escbätZ: •• 20) lib 
Apri11961 ohne Agidienberg und ltienbad1; daher Vergleich mit dam gleiche,, Mona( des '•bt'ja'tros ;,ic:·,t mö0lk1. 
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!:i 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 
Jahr 1961 

Großstädte 

Monat 
Gem61 ndogruppe 

Betriebsart 

Heilbäder (ohne Seebäder) 
darunter 
heilklimatische KUI'OI"ta 
Kneippkurorte 

Luftkurorte 
·Seebäder 
Sonstige Ber! chtsgemeinden 

Hotels und Gasthöfe 6) 
Fremdenheime, Pensibnen _und Hospize 9) 
Erholungs- und Ferienheime 
Heilstätten, Sanatorien und Kuranstalten 
Pri vat<JJartiare 

-8. Fremdoomelcimgen ~d Fremd~übema~htungen lo Jahro 19611) n~ Monat;, GemeW -rupp;; und Betriebsarten 

1 
,... lfirmnon ') 

G I d r, -------------------- ·--- - --- ~At t der 
": n en darunter darunter Zu- (+) bZII. Abnahme (-) Aufenthaltsdauer 6) 1~ ~ 

B /w~ insgesamt At;s1ands- insge.samt Auslands- geoenüber Jahr 1960 sl' aller I der Auslands ~~~=tät 
e rJ oästa 4) gäst_e_lt)__ __ i nsgasamtj_ Ausl andsQästa cl_ rem.<!_en gästa 1 

An~ahl 
1 

2364 
2364 
2 364 
2403 
2403 
2403 
2403 
2403 
2403 
2377 
2377 
2377 

49 
172 

20 
26 

360 
72 
7) 

22430 
15122 

941 
784 -

T 

1 649,6 
1 717,3 
2 052,8 
2 351,4 
2 847,7 
3 269,3 
4 253,3 
4 177,5 
3 300,0 
2 491,4 
1 819,0 
1 486.7 

31 416,0 

10 709,9 
4 190,5 

1 ~.o 
544,0 

3 054,7 
1 092,7 

12 368,3 

24 511,0 
3 467,0 

654,3 
565,0 

2 218,8 

3 

181,7 
192,0 
257,1 
342,1 
451,2 
579,4 
985,9 
921,6 
567,7 
348,3 
220,6 
183_.5 

5 231,3 

2 881,0 
402,3 

95,8 
58,7 

285,3 
53,4 

1 609,3 

_CXXJ I 1. Sp. 4 I t --- I Taae I 1. -f 6 I ·7 I B I _9_1 J~ I ff I 5 
Nach Monatoo 

5 466,6 442,5 
467,7 
556,9 
694,1 
866,8 

6 546,7 
7 542,6 
6051,1 

. 11 324,3 
15 811,9 
22 366,5 
23 463,7 
14 936,2 
6 907,0 
6 202,8 
4 91.3.9 

135 583,2 

1143,4 
1 979,5 
1 938,9 
1 133,8 

721,4 
W.,9 
447,5 

10 919,3 
Nach Gemeindegruppen 
21 031,8 I 5 535,3 
47 254,3 1 410.8 

10 571,2 
4 625,5 

22 104,8 
11 606,5 
33 585,7 

383,9 
205,6 
882,8 
186,9 

2 903,6 
Nach Betriebsarten 
55 963,7 
28 670,4 
9 094,6 

18 168,8 
23 685,8 

8,1 
7,1 
7,4 
8,6 
7,8 
7,2 
8,9 
8,3 
7,6 
8,1 
8,1 
9,1 
8,1 

26,3 
3,0 

3,6 
4,4 
4,0 
1,6 
8,6 

t 10,7 
+ 6,5 
• 7,7 
• 6,5 
+ 10,5 
+ 0,1 
t 5,7 
+ 3,0 
• 6,5 
• 8,0 
+ 6,3 
+ 9,5 
• 5, 7 

t 3,9 
+ 5,8 

• 6,6 
+ 7,4 
• 4,4 
+ 10,7 
+ 5,8 

+ 4,2 
+ 5,6 
• 5,5 
+ 8,2 
+ 7,5 

• 8,8 3,3 
+ 8,1 3,8 
• 12,3 3,7 
- 2,8 3,4 
• 0,5 4,0 
- 10,5 4,8 
- 7,8 5,3 
- 11,4 5,6 
- 10,8 4,5 
- 0,2 3,6 
- 0,1 3,4 
+ 5,9 3.3 
- 4,8 - I 4,3 

• 0,3 
- 5,9 

- 15,3 
- 2,4 
- 33,3 
+ 0,4 
- 1,3 

2,0 
11,3 

9,9 
8,5 
7,2 

10,6 
2,7 

2,3 
8,3 

13,9 
32,2 
10,7 

2,4 
2,4 
2,2 
2,0 
2,0 
2,0 
2,0 
2; 1 
2,0 
2,1 
2,3 
2.4 
2,1 

1,9 
3,5 

4,0 
3,5 
3,1 
3,5 
1,B 

18,0 
23,9 
24,8 
25,8 
35,1 
50,7 
69,4 
72,8 
47,9. 
27,6 
19,9 
15.3 
3S,9 

54,0 
50,2. 

42,2 
40,9 
32,2 
23,2 
26,7 

36,2 
39,2 
55,8 
88,2 
20,8 

1) Bundes~biel <ilm& Bei'llr.. • 2) I• Berichtszeitt'a/Jm n9! angllkoel!lelle Fremde. - 3) Gezähll sind nur die in d"" Beherbergungsstätton oinschi. Privatquar!iore- aber n\chlin Jugendhm'bergen, Kinder-
helmen und sonstigen Me.s;ormnt'ii•künften - gsgl!11 En\ge 1t üoa,·n~c~tsndM Roi SGr.den, ei nscli 1. der Übernachhmgen der aus dem VO!'lllOilat noch anwesenden F rnden •• ~) Poreonen mit ständi gom Wohnsitz i ~ 
Aus land. Bei den Angeilörlgon d•1• im Blmdesgobi ot slationi 01-len aus]ändi schar. S'c;·eitr.räfte mi0lgt die Zuord~ung nicht inmer n•ch dem W_oilnsitz land (z.Z, Ooubch land), sondern auch nach der Staab;-
angehtit'lgk&ii (z.B. Vereinigt~ Staaten). ln:;c\I{IH können die Zahlen üue;· dan AooiänderfNll!denverkahr üb•rhöht sein.- 5) Oio Vergl&iche bezi'lh•n sich nur auf da B~richtsg""l"den• füc die Ver-. 
gl•ichszahl•n vorll&J'-"· - 6) Oie r&;hne;·iscboo Wert! stalloo ;.,..r nut· die je>-eiliga Auf.,Jthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstä\te dar. - 7) Januar bis März: 1 711, April bis Sept• 
bar: 1 750, Oktober bis Dezember: 1 724.- 8) Einschi. Kurhäuser mit Hotelcharaktar.- 9) [inschl. Kurhäuser mit Heimcharakter. 



9. Fremdenmeldungen und fremdenübemachtungen im Jahra 19511) nac:1 dem ständigen Wohnsitz der fremden 
. .... . .. , .. .,_. <•····· 

Zu-(+) bzw. Abnahme(-) Durch-

Ständiger Wohnsitz der Fremden 2) Fremden- Jremden· 
de~ ~remdenübernach\ungen 

schnitt liehe 
, me ldungen : 3.) überi:taclrl:ungeö 4). AUfenthalts-(Nicht Staatsangehörigkeit) . . gßl)enüber Jahr 1960 s) dauer-Ü 

. · ·· - Anzahl • · ·· . . . . :z . Tage 

I. Deutschland 
7) 26 172 938 •· -12~ 6;>3 ~30 6,7 ' 4,8 't 

• II. Ausland 5 231 263 10 919 313 - 4,8 ' 2,1 
davon 
Belgien und Luxonburg 361 858 724 838 . 8,3 2,0 
Dänonark 425 611 673 610 ' ' . + 0,4 1,6 
Finnland 51 254 96 936 + 4,5 1,9 
Frankreich 475 453 . 1'()34 717 t 3,8 2,2 
Griechenland 49 577 151 821 ' .. - 2,7 3,1 
Großbritannien und Nordirland 532 1,64 1 144 201 22,5 2,1 (vereinigtes Königreich) -
Irland 7677 17 484 - . 44,4 2,3 
lsland 15 320 

.. 
6194" + 1,3 2,5 

Italien 249 780 611. 588 - 3,1 2,4 
Niederlande 156 8B1 1 466 385 • 4,3 1,9 
Norwegen 81 Bai 160 359 t 15,7 2,0 
ästerreich 251 946 511 185 t 3,1 2,0 
Polen B) 6 794 17 889 . - 1,3,3 2,6 
Portugal 11 272 . 28 050 • 4,3 2,5 
Schweden 299 325 580 01B - 5,1 1,9 
Schweiz 325 322 . E94462 - 1,8 2,1 

· Sowjetunion 9) 5 852 .. 17 684 . 19,1 3,0 
Spanien 68 399 I. 189 088 + 7,0 2,8 
Tschechos lowakei 7648 -11 411 - 11,8 2,3 
Türkei 28 885 89 299 t 22,9 3,1 
Ubri ges Europa '. . 61 951• . 152 110 . + 4,3 2,5 
Afrika 54 545 176 044 t 12,7 3,2 
Asien 118 220 339 008 + 6,6 2,9 
Australien 19 950 lt2 188 .. . 8,ü 2,1 
Kanada 44 938 90 997 - G,1 . 2,0 
Sid- und Mittelamerika 114 610 293 312 . 1 1 • 2,6 
VOreinigte Staaten 783 B13 1 513 554 - 11,,9 1,9 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 29'158. 69 755 + 6,4 2,4 

111. Ohne Angabe des Wohnsitzes 11 836 . 30 482 -. 8,6 2,6 
.. 

Insgesamt (Summe I bis 111) 31 416 031 135 583 225 t 5,7 4,3 
•· 

Au8erd"' 

in Jugendherbergen 3 128 787 7 011 882 - 0,3 2,2 
darunter Ausländer 405 743 554 532 t 3,2 1,4 

.. · . 

in Kinderheimen 354 942 10 763 803 - 3,8 30,3 
darunter Ausländer 837 12 717 - 30,4 15,2 

auf Campingplätzen 10) 2 270 700 6 226 424 t 13,6 2, 7 
darJnter Ausländer 10) 9(li 363 1 429 117 + 6,5 1,6 

1) Bundesgebiet ohne Berlin. - 2) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. 8erlin (We,;t) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt 
die Zuordnung nicht immer nach d001 Wohnsitzland (z.Z.Oeutschland),smrdem auch nach der Staa'sangehärigkeit (z.B.VOrainigte Staaten). Insoweit 
können dio Zahlen über den ~usländerfremdenverkehr überhötrr.sein.- 3) Im Berichtszeitraum n&J angekommene Fremde.- 4) Gezählt sind nur die 
in den Beherber>gungsstätlen ei nsch 1. Privatquartiere • aber. ni cnt)n .lugendherbel'gen, K i nderhaimen und sonstigen Massenunterkünfte.1 ( s. 
'Außerdem".Position)- gegen Entgelt übemachtenden Reisenden, einsch:. der Übernachbngen der· aus dem \bnnonat noch anwenenden Fremden •. • 
5) Oie VOrgleiche beziehen sich nur auf die Berichlsgemeinden, für die VOrgleichs~ahlen .vorli lgen. - 6) Die rechnerischen Werte stellen flllller 
nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer 8eherb""9UngSslillte dar, • 7) finschl~ Jerlin und sowjetische Besatzungszone. • B) Einschl. 
Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1931), z,Z. unter polnic.cher verwaltung. - 9) Einschl.Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 
31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer Verwaltung; -10) Oie Angaben bei'ieheri'sich alifdie Mon<ite April bh September. 
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~---~-,-------------------- - -

I G011ei ndegruppe -
Gemelnda 

I 

.6) Bericht5gemeindor. 

49 GNf!städi! 

i 
darunlor 

Augsbtwg 
Bhlefeld 
Bf)dlUID 
Bonn 
Braunschllllig 
Bremon8) 
Bremorhavon B) 
O&f'lllStadt 
Oarl:mund 
Oüssoldorf • D~isburg 

E33i!r. 
Frankfurt/Mair. 9) 
Freiburg/Br. 
Ge lssnki:'Clle,~ 
Hagl!l1 (~,.tf.) 
Ha.'iburg 
Hannovor 10) 
Heirl~lberg 
Kat•isi~'lt 

Xassa111) 
Ki~l 
Köin 
Krofuld 
Lud<;igsnafer./Rhein 
Lübock 
Mainz 
Ma.1nholm 
Mür.ohsn • Miins·<er (Wes!f.) 
Nümhorg 
l}lfenbach/M. 
Oldenbt:rg 
Os:1abrück 
Rogensburg 
SaarbrückM 
Sb.;~tgart 

Wies baden 12) 
Würzburg 
Wupportal 

Bulin (West) 
172 Hellbäder (ohne Seebäder) 

darunte.· 
kcl111n, Bad 
Abbarh, Bad 
Aibliil~, uad 
!~;;Jan-Baden 

8ader.wei19P 
Ber·chtesgadener Land 13) 15) 
llorgzabem 14) 

Anoerku en siohs Soite 29 r.g 

10. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Jahre 1961 
nach Gemeindegruppen und vichtfg•n Berfchtsgeme!nden •) 

_. 

FrendenmeJ<imgen 1) F rendettüberrrachtnn""" 21 

darunter darunter Zu- (+) bzw. Abnahme li) 
. ~That· Jahr 1!lli0 4 111$gesamt Auslands- insgesamt Auslands-

gäste 3) gäsh 3) i nsgiiSallt dar. Aus-
Jandsaäste 

Anzahl 

31 416 037 5 231 263 135 5ll3 225 10 919 313 + 5,17) - 4,s7l 

10 709 858 2 881 020 21 031 &13 5 535 275 • 3,9 • 0,3 

168 258 37 450 300 018 57 767 - 1, 7 - 2,7 
113 420 11 905 250 497 41 204 + 10,6 + 59,7 
56 276 3368 123!!32 10 926 t 2ll,9 t 3,3 

156 122 50869 286864 95 711 • 8, 7 • 3,9 
109 994 9 333 222233 22 371 t 5,2 , 1o,6 
273 769 61132 491 585 102 782 . 0,5 • 4,7 
96 919 12 599 163461 22770 t 5,9 - 3,4 

106 067 22990 205 481 37 878 + 3,3 + 3,0 
152 917 18 577 319 708 51 073 + 15,5 + 32,7 
5ll3 689 162 527 1 163 519 329281 + 5,1 + 1,7 
96592 19 712 212 890 t,3 926 + 11,9 ' 14,4 

ri75J!l 13 855 348 854 31 95'l + 4,9 + 9,8 
932 818 329 247 1 835 558 6307$ + 3,4 - 1,2 
199 056 54 185 412 916 92 753 + 4,2 - 0,3 
$308 3 190 98 562 6856 + 18,6 + 61,5 
53 0-"i.l 4 842 123 556 10 585 + 10,3 • 23,3 

1 200 311 471 932 2 653 106 963 130 + 3,4 + 2,6 
!Kr.2li2 79 030 7!1120 126467 + 0,8 - 6,7 
298 ll4,1 149 522 I 526 922 225 818 + 8,5 + 11,9 
221 979 49 9$ 387 525 77644 + 7,2 + 1,2 
191 155 21 81)7 302739 31171 - 5,4 • 14,9 
137 264 25 015 263 787 51 907 + 6,3 + 12,3 
708 145 247 282 1 275 699 428709 • 6,7 + 1,5 

48 991 7 538 104 666 19 661 + 8,5 + 2,5 
33 521 3 6n 86T/2 10 775 - 5,9 - 21,5 
92 205 28 262 174 010 39 532 + 0, 7 - 2,3 

125 781 38 479 200 s·:e Slt 802 + 8,8 • 18,5 
228 410 44 921 381 231t 70 452 + 4,1 - 1,3 

1 543 199 481 495 3 055 669 1 012 631 - 1,2 - 6,1 
127 865 '· 7590 229 691 15 310 + 9,6 ' 0,4 
30H57 69 255 575887 133 013 . 2,4 • 11,1 
39 087 4 816 92 562 12 921 + 6,9 - 6,5 
68 794 ; 4 123 111 128 71Tl + 6,4 - 4,3 
81191 I 10 258 142 SitZ 17 711 + 3,7 - 7,8 

126 119. I 10 582 178 813 17 341 + 1,0 . 5,0 
' 88 062 1, 23 408 163 932 36 631 + 14,8 + 7,7 

s53 045 1 151 313 1 318 154 277 000 + 8,0 + 3;o 
280 008 ' 82 534 761 208 210 212 + 1,9 - 2,0 
134 231 17 397 193 973 23448 ' 6,1 . 5,1 
77 381 11 413 147 491 24 336 + 6,8 . + 23,4 

466 398 129 200 1 368 073 412 645 ·- 2,7 - 4,2 

4 190 519 . 402 290 47 254 348 1 410 790 + 58 
71 - 5,9 7) • 

138 936 40 396 376 400 60 21t7 + 5,3 - 2,7 
9979 24 251 745 278 t 8,1 • 6,1 

13 126 973 219 835 4 Q36 + 4,2 t 84,5 
189 174 74 409 820 876 196pü7 t 3,9 + 2,9 

!lJ 459 2 982 791 375 28 582 + 4,4 - 6,1 
25) 827 18 174 2 037 366 611800 + 11,0 . 9,2 
11 486 592 109 545 2 458 + 3,2 + 71,6 

-23-

Ourcbschni tt 1 i ehe. 
Aufenthaltsdauer 5) 

aller der Aus-
Frsmdtn landsoä,te 

T e 

lt,3 2,1 

2,0 1,9 

1,8 1,5 
2,2 3,5 
2,2 3,2 
1,8 1,9 
2,0 2,4 
1,8 ... 1,7 
1,1 1,8 
1,9 1,6 
2,1 2,7 
2,0 2,0 
2,2 2,2 
2,0 2,3 
2,0 1,9 
2,1 1,7 
1,8 2,1 
1,9 2,2 
2,1 2,0 
1,9 1,6 
1,8 1,5 
1,7 1,6 
1,5 1,4 
1,9 2,1 
1,8 1,7 
2,1 2,6 
2,6 2,9 
1,9 1,4 
1,7 1,4 
1, 7 1,6 
2,0 2,1 
1,8 2,0 
1,9 1,9 
2,4 2,7 
1,6 1,7 
1,8 1,7 
1,4 1,6 
1,9 1,6 
2,4 1,8 
2,7 2,5 
1,4 1,3 
1,9 2,1 

2,9 3,2 

11,3 3,5 

2,7 1,5 
25,2 11,6 
16,7 4;1 

>,3 2,6 
15,7 9,6 
8,1 3,6 
9,5 4,2 



Gemeindegruppe 

noch 10. F~eldungen und Fromdanübernachhmgen im Jnhr'\)1961 
nach Gemeindegruppen und wichtigen BsricdsgGQelndon +J 

I--'·F.:..;remd=en"'me:::.l;::dun::::~..,g~en:::..;.1 )..._.t-'--·..-....-•·.o..F.,rOil".d;;;enüb::":::''T' ·n:;ac:::.:h.:::;Cu"i"'II\Jllll1:..2::.;.."..""'"'"-r"'l"'i Durchschnitt 1i ehe 
· ·. ·.. darunter darJntG~ ' Zq,. (•)!wo. Abnahme(.) Aufenthaltsdauer 5) 

qeqenübor Jilhr 1900 4) insoes31llt Auslands- Insgasamt Auslands- --'-:'"-t-~al:':'l_.-r-.7"_r-;-,,-.s--t " · . . \ dar. Aus- ,... w HU 
Gemeinde gibtc 3) gäs'ra 3l ' fnsgasW'lt 1 · Iandsgäste Frenden Iandsgäste 

~---------------·------------4-··_ .. ~·-·:~:::-.~~~~,~~1_--. -.-.. ~.---. --~r-----~.L~ __ ::~~t~~:~T~~:::~~ 
noch Hellbäder 

Berleburg 14) 
Barneck i,F,, Bad 14) 
cortrf eh, Bad 
Bock Iet, Bad 

· Boppard 14) 
Bramstedt, Bad 
Braun lege 13) 
Brückeneu m. Bad 
Buchau 
Drf borg, Bad 
Dürkheim, Bad 
Oürr!Je!m, Bad 
Eilsen, Bad 
Eits, Bad 
Endbach 14) 
Fraudenstadt 13) 
Füssen •· Bad Faulenbach 14) 
Garmi sch.Partenki rchen 13) 
Godesber'g, Bad 
liigging, Bad 
Gri esbach, Bad 
Grund, Bad 
Hahne\)k1ee-Bocks~iese 13) 
HarzliUrg, Bad 
He!lbrunn, Bad 
H!lmlnalb 13) 
Hersfeld, Bad 
Hlndelang m.Bad Oberdorf 
Höchenschwand 13) 
HohegelB 13) 
Homborg v.d,H., Bad 
Honnef, Bad 
lburg 13) 
Karlsbafen 
Kassei-W!Ihelmshöhe 14) 
Kissingen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld i. Sch. 13) 
Königstein i.Ts. 13) 
Koh !grub, Bad 
Kr•uth m, Wildbad 
Kreuznach, Bad 
Krozingen, Bad 
laaspbs 
Lautorborg, Bad 14) 
Lenzk!rch 13) 
Li ebenze II, Bad 
liesbonJ 
lippspringe, Bad 
lüneburg 
Malent.,;Greosniihlen 14) 
Mainberg, Bad 
Horgontheim, Bad 
Hingoisheim 

, Anurkungen sl ehe Sei u 29 

'14 317 
16 6i3 
16m 
5 B79 

53 839 
24 602 
li8 348 
22 594 
g 408 

28 494 
37 212 
16.987 
6 832 

29 966 
5 152 

118 936 
421~ 

219 258 
85 289 
3602 
&&il 

13 817 
49 205 
55 787 
sm 

36 229 
64 611 
56529 
8 591 

13 180 
61 553 
22 530 
8 947 

13 651 
22 614 
70 502 
10 6;16 
10 399 
36 a·n 
10 517 
11 481! 
50 897 
20 952 
13 965 
21 723 
11 095 
18 97Z 
5 193 

.24 252 
43 282 
24 267 

.33 637 

. 00 242 
4343 

18 
493 
180 

59 
12 518 
3 610 
1054 
1 074 

97 
59 

3200 
744 
161) 

5 525 
6 

20 906 
6 945 

40201 
19 273 

6 
364 
528 
663 

3 '193 
~4 

2 399 
4554 

708 
~3 
85 

12 619 
5 3'10 

341 
3013 

17ll1 
2 705 

70 
40S 

l 933 
tl5 
468 

5 253 
17?5l 

219 
160 
BoX 

1 1LG 

193 
2.548 

976 
127 

2 154 
328 

!13 572 
1!il 3ii6 
300 900 
137 .B21l I · 
219 693 
371936 
657462 
232 336 
143 195 
591 750 
222 353 
328 899 
136 834 
445 409 
117 6'}1 
79.8 832 
256 3!lli 

1 344 805 
243 298 

86 25!j 
92700 

;s7 963 
351198 
369 026 
'135 821 
31r6 •196 
294 020 
5!;3 114 
211 326 
11f1 651 
394 \'1.5 
191} 311 
1Z6 fß/ 
102 1513 
iG5 Wt 

1 308 347 
27.4 388 
151c 281 
2?7'143 
235 9Q-I 
.131 615 
419 932 
389 3[19 
159 678 
298 820 
120 89!1 
197 438 
1f.O 975 
848177 
113 771 
227 36\l 
77.6 250 

1 07S 259 . 
78 969 

- 24 -

110 
1 294 
1 707 

64S 
34 827 
4 549 
47\0 

. 2 572 
385 
157 

6 678 
4358 

381 
10 S30 

138 
63500 

. 10 '135 
144 489 
4ll 525 

17114 
2259 
2 542 

13 951 
900 

8 t):;4 
5 611 
5 505 
4 5?.3 

307 
28 ü2\i 
30 63: 

688 
11&1 
3084 

31 015 
205 

22T.l 
8629 
2550 
2'138 

11 921 
.. ~ 116 

955 
61'1 

2893 
11\E 

406 
4 113lc 
41108 

725 
16 009 

549 

+ 

• 
+ 
• 
+ 
+ 

+ 
t 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

' 
+ 

• 
+ 
t 

' 
+ 
+ 

' 
+ 
t 

+ 

' 
+ 

' 

t 

+ 
t 

+ 

., 
t 

+ 
+ 

t 

a,o 
1,0 
3,3 
7,3 
1,6 
1,3 
2,5 
0,4 
3,3 
5,7 
2,6 
8,5 

14,4 
'i,G 
9,!i 
2,7 
1,9 
3,2 
5,2 
7,1 
7,5 

Z't,2 
0" t.,, 
·J,fi 
+,~~ 

7,7 
5,1i 
3,9 
3,6 
3,6 
1.5 

20,4· 
1B;i 
0,3 
4,7 
8,'1 
4,5 
5,0 
1,~; 

12,0 
2,0 
0,7 

'13,2 
25,5 
2ü,7 
4,9 
0,1 

17,4 
7,5 
0,2 
8,7 
5,9 
9,5 

12,3 

X 
- 32,3 
- 24,0 
+ 39,3 
- 15,0 
• 6,7 
- 19,0 
+ 7,2 
- 11,5 
• 41,6 
+ 0,7 
• 23,4 
+ 8,5 
- 16,1 
+ 53,3 
i· 4,7 
• 36,4 
• 27,3 
• 13,3 
• 76,3 
+ l{lr,4 
• 6,8 
- 17,9 
- 21,3 
t 8,2 
- 9,9 
+ 2,9 
• 19,3 
t 23,8 
- 37,6 
- 5,7 
·: 32,2 
- 35,2 
+ 68,1 
- 31,4 
• 2,0 
" 41,it 
• 28,7 
- 7,9 
+ 28,9 
- 39,7 
- 12,3 
- 18;5 
- 6,2 
• 7,8 
+ 8,8 
• 3~,1 

- 20,2 
• 25,2 
• 1,9 
- 0,3 
• 9,~ 

+ 144,0 

19,1 
9,0 

22,2 
23,4 
5,2 

15,1 
9,6 

10,3 
15,2 
20,8 
6,0 

19,4 
20,0 
11!,9 
22,8 
6,7 
6,1 
6,1 
2,8 

23,6 
13,9 
11,4 
7,1 
6,6 

23,5 
9,6 
4,6 

11,4 
31,6 
10,7 
6,4 
8,6 

14,2 
7,5 
l•,? 

18,6 
21,1 
14,8 
7,5 

22,4 
11,5 
11,3 

18,6 
1"1,4 
13,8 
10,9 
10,4 
26,0 
35,0 
2,6 
9,4 

21,6 
11,8 
18,2 

6,1 
2,6 
9,5 

10,9 
2,8 
1,3 
4,5 
2,4 
4,0 
2,7 
2,1 
5,9 
2,4 
2,0 

23,0 
3,0 
1,5 
3,6 
2,5 

16,2 
4,7 
4,3 
3,B 
3,7 

20,7 
3,6 
1,2 
7,8 
8,5 
3,6 
2,2 
5,8 
2,0 
3,8 
1,7 

11,5 
2,9 
5,6 
4,5 

22,0 
5,9 
2,3 

10,5 
4,4 
3,8 
3,6 
6,3 

2,1 
1,6 
4,5 
5, 7 
7,5 
1, 7 



Gemefndogruppe -
G11111einds 

--
noch ~el lbider 

Münster am Stoin, Bad 
Milns~!fel 14) 
Nauhei m, Bad 
Nenndorf, Bad 
Neuen!ilr, Bad 
Neustadt a.d.S., Bad 
Narstadt/Bader. 14) 
Niederbreisig, Bad 
Oberstdorf 13) 
Oeynhausen, Bad 
Olsbarg 
Orb, Bad . 
Potorsta 1, Bad 14) • Pynnon{, Bad 
Radelfzell 14) 
Rappenau, Bad 
Rehburg, Bad 13) 
Roichenhall, Bad 16) 
Rippoldsau, Bad 
Roth&1felde, Bad 
Sachsa, Bad 13) 

I Safforstetten m.Bad Füsslng 
Salzdetfu~h, Bad 
Salzhausen, Bad 

I Salzig, Bad 
Sal7.schlirf, Bad 
Salrufloo, Bad 
St, Biasiau 13) 
Sassendori, Bed 
s~\ langenbad 17) 
S~'lömber-g(Krs, Calw 13) 
Schwa looch, Bad • Sch•arz!libei\<-Schönmünzach 14) 
Soden a.Ts., Bad 
Soden-Salruüaster, Bad 
Socdon-A I! l!lldoi'f, Bad 
S',eben, Bad 
Teinach, Bad 

i f- Todtmoos 13) 
Jiii?,, Bad 
Überlingen am Bodensee 14) 

I Valdotof 18) 
Villinger: i. Schw. 14) 
WaldkirdJ/Ki's. flmnendingen 

I 
· Wa I dsee, Bad 
~iessee, Bad 
Wildbad ; • Sch"• 

i 
Wllttmgen, Bad 

I Willin?e.'l 13) 
WiowfRn, B<:d 

' Wt;;t~rberg 13) 

II 
Wöri shoflll'-. Bad 14j 
Wunacb, Bad 
Zwischenahh 

erkungon sl oho Ser::O 29 

noch 10. fl'lllldenmel<lm;;an und Froodllliiborcaclrrungen im Jai1re 1951 
'nach Ga.•fndogroppon und wichtigooileriC:JtS!II!I'lflinden ') . 

;:i. ... ___ 
franria&ldl/l1(j8/l 1). · Fremdelliibornz:Ei.~<lll 2} 

I ' Zu- (+) bZii. Abnabae (.) .. daro.mtiir darunw· i geQcnüber Jalir 1960 4) i,nsgesant Ausland~ insgesamt AUslands- dar. Aus-gästa 3) gäste J) insgosa. .. t landsgäste --.. . ' - · Aitzalll 
. 

"·- ·-
. I 11 627 210 2{)1783 10n + G,ti • 24,2 

11 101 421 "11!6 5114 2454 + 16,1 + 53,7 
66 217 5623 1 21i8 lfil 57491 • 8,5 • 2,8 
2(] 867 ~76 49ll 30~ 1 124 . 0,3 - 33,3 
62366 5 096 710 6C2 22938 . 0,4 + B,2 
16 76S 433 19J lojj 593 ' 6,4 • 40,5 
28 869 5 977 152 912 15. 2ß8 • 6,G • 13,6 
'17 001 1463 87f>'>l 5057 ' 7,6 . 15,4 

122 411) 3 995 1451775 55 091 + . 11,9 . 12,4 
57 447 1 025 1 082 033 3 577 + 1,6 . 17,9 
9 074 901,. 85 6?.7 5 443 + 18,8 + 147,6 

45 897 225 1 019 &7! ,? 1113 + 3,6 . 1,3 
9 818 :l99 ~7fi :,s·t 3 518 ' 5,5 . 19,8 

· 54 1G4 22til 7.l3 76~ ~4 &Ji! + a2g . 21,6 
18 7~4 2463 100 o;;,g 27 97~ + .12;: + 17,9 
9389 8 :fJ9 566 25 + 28,7 X 
1 990 21 WJ 025 51 + 0,7 X 

102 063. 59iil; 1 3f}J 349 33 9L'2 + 4,2 . 12,9 
g 597 358 13?. 705 1 833 + 1G,4 . 17,3 

18 448 3tl'l "'· 2P2 38l~ 893 + ? 0 
"•iil'- + 55,8 

28 ~ 131 +16 (tj~ 3lC + 1,6 . 59,5 
!3 615 73 166 36B 1 '~ ' 1}?,1} • 57,5 
11 5lo1 rnJ 'll:i2 7Ji 79~ + · ·1,Z. • 14,3 
9 958 :,.z 247 273 49 ' 7,1 X 
5964 367 90 185 ·; ?21 + 16,8 • 20,0 

17 <55 97 382 242 705 + 3,7 . 26,3 
73 5G1 c14 1 4ß9 605 zm . s,a - 42,3 
11 854 690 319 !'00 5083 - G,C y 0,8 
8 260 . 31l5 943 - ·} 121,1 . 

13 707 594 ':85 DJ2 2 ?E·' 0 - 12,7 . J,~ t 

5 513 ~I+ ßlf 1'"1 • t .... ;}'f 1 874 .. 8,3 . 20,4 
~ 475 858 f/?:2 576 Z'BZ -:- 7,2 + 24,2 
13 778 214 

. . 
i96 587 1 603 + 3,8 . 58,9 

22 890 1 254 370 1:99 5522 + 1G,5 • 9,1 
5 i5!t "\J 130 951! r~·l t 22,~ X 

16 5/.14 107 2"ro fD9 28'2 + ~) . 57,0 
11 925 1J8 280 !JZJ 962 • ~,~ + 49,5 
6 998 o5 ·mg 324- ~-·i~1 + pu . 58,7 ... , .. _ 

12 27& 1 208 3'1.~ /11 6 2'!0 I G,.5 ·> '21,8 ,. 
31 '141 967 599 277 6 615 ' 

., a 
r ,. {· 2,4 

49 955 4 8ES s::fi §30 21 935 t 
' -, '•' t 7, 7 

3902 35 % Oh3 110 0 ,. 
,.) X 

46 592 .. Hili '!27 5~7 94t2 + 3,9 +, 26,4 
15 178 1 231 99 555 2 L19i ,. .,~,: . 42,3 
12 990 m 219 98?. 73l;. + '10,6 . 58,5 
47 98.i ~ 186li BDV 153 22 400 ' ' 1 ,,,_1 . 5,9 
4(1 3(i3 1 53J S48 '!35 12 ß1>1 .. 0,6 . 15,1 
5.1 364 853 ., 09G 0'7~ /21;6 + 'J ,_ ... ,~~ . 6,4 
28 050 21iii 3'Ji,. 01(! 1279 • :G,4 - 45,3 
952Q BTi 11f: 0~$ 2 035 + "11/' ,. 44,4 

21, 12'l 2 276 188 11111 :
1 205 • 3fJ,ü ' 48,4 

55 152 2 51:9 1 C99 81J7 387Zi + 5,9 . 12,3 
9 308 136' 185 286 1 961 • 15,7 + 75,4 

Z1!i!§. ':153 104 790 1 574 + 33 1 . 20 7 
• 25 • 

ilurdlschni tt 1 i ehe 
Aufeothal!sdauer 5) 

aller der Aus· 
· Fremd•1 landsoäst 

r .... 

17,4 5,1 
13,2 5,8 
18,9 10,2 
23,9 . 3,0 
11,4 4,5 
9,0 1,4 
5,3 2,6 
5,2 3,5 

11,9 13,8 
18,8 3,5 
9,4 6,0 

22,2 9,5 
18,0 9,0 
13,5 6,5 
5,3 11,4 

22,3 3,1 
70,4 2,4 
13,4 5,7 
13,8 5,1 
15,3 2,3 
14,5 3,0 
12,2 15,6 
14,1 1,7 
24,8 1,2 
15,1 3,3 
21,9 7,3 
20,2 3,6 
27,0 7,4 
37,2 . -
13,5 3,8 

130,1; 133,9 
18,8 2,9 
14,3 7,5 
15,2 4,4 
25,4 3,6 
16,9 2,7 
23,5 7,1 
15,6 7,6 
25,7 5,1 
18,9 6,8 
6,5 4,5 

24,6 3,1 
2,7 2,1 
6,6 '1,7 

16,9 2,2 
16,7 12,0 
16,1 8,4 
19,7 7,6 

'11,2 4,8 
12,4 2,3 
7,8 3,2 

19,9 15,3 
19,9 22,6 
49 H 



Geme I ndt!Qruppe -
Gemeinde 

360 i.JJftkurorte 
darunter 

Alpirspach 
Altenau 
Baiarsbronn 
Bayer.Eisenstein 
Bayrf schzel l 
Bernau a. Chi oesu 
Bi schofsgrün 
Bodenmais 
Bühl 19) 
Clausthal-Zellorfeld 
Oobel 
Enzkliisterle 
Eutln 
Feldberg f.Schw. 
Fischen I. Allgäu 
Forbach 17) 
6aflfngen 
Grainau 
Hiddeson 
Hinterzarten 
Hohenasehau i. Cni emgau 
lnzell 
I Sl1y 
Klosterreichenbach 17) 
Konstanz 
Krossbronn a. Bodenset 
Krooberg/Ts. 
langonargen 
Lautenthai 
lenggrfes 
lindau (Bodensee) 
lfndenberg/ Allgäu 
Lindenfels/Odenwald 
Manoll 
Meersburg 
Melsungen 
Monzenschwand 
Mittonwald 
liil in 
lllrnau 
Nassau-BergnaussauoScheuern 
Noubaus/Solllng 
Niederasehau f,Chlemgau 
Nordrach 
Oberammergau 
Oberaudorf 
Oberki rchen !ll.. Nordenau 
Oberstaufen . 
Ottenhöfen 
Pfronten 
Plön 
Pr! on a. Chfemsee 
Reit I, Winkl 
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noch 10. Fremdenmeldungen und Frll!lldlklobernachtoogen fm Jahre 1961 
nach Gemeindegruppen und wfchtfgan 3erichlsgemefnden +) 

11 21 
darunter darunter 'Zu- (+) ~z~.~= (~l 

Insgesamt i fnsges8mt Auslands-
gäsfe 3} I. gäste 3) Insgesamt 

Anzahl . 

3 054 675 285 300 22 104 790 882792 t 4,0 " 33il 
6900. 663 81956 1230 " 3,5 t 3,8 

39 285 1404 317 151 5 524 t 3,4 t 47,7 
58890 2 696 468869 14 257 t 7,3 " 1,4 
12 373 367 97 9!:1) 1799 t 12,0 t 69,2 
19 381 637 276 104 5127 t 8,7 t 3,8 
15 407 1365 92 029 3 014 . 26,~ t 9,6 
10 913 940 134 022 1 176 " 3,2 ' 20,4 
13 676 26 196817 321 t 10,1 " 82,0 
21881 5760 90 730 14 008 • 53:2 21 360 999 243 582 4 690 t 1,6 -10 676 529 82 740 2083 t 16,"1 • 15,9 
9 312 105 85 600 385 t &,1 t 14,9 

21456 1758 113 239 2 591 ' 12,'/ . 32,0 
22 788 6082 87 014 14 401 t 12,9 • 2,4 

. 23 261 318 21,9 316 1200 ' 3,5 . 15,1 
18 054 2 313 179 333 8732 • 3,7 - 12,2 
3 674 16 95 669 82 ' 17,6 X 

30984 797 ~51 035 4944 ' 7,4 - 25,3 
8 462 258 82 017 585 " . 8, ~ . 1'1,8 

38 276 4033 362 237 16 020 ' 10,:; . 16,7 
6903 37 102 998 331 • 15,0 • 52,9 

25 576 323 303693 1411 + 14,6 + 39,6 
15 381 . 002 88 892 1 943 t 5,8 - 0,8 
7676 300 85 095 1 177 + 13,4 - 28,5 

151 003 33!103 472 764 68 034 • 2,5 t 0,5 
14 427 1 305 102 584 , H51 + 4,4 ' 39,0 
11 343 2 718 61 533 6 414 - 3,9 • 9,1 
22 324 1 390 156 254 4 419 t 2;i ' 3,6 
12 429 349 102 fi23 2769 + o, 1 ' 2,5 
7 210 143 84131 863 - 2,4 " 54,2 

130 658 24 373 433 179 49000 t 3,6 - 6,3 
14 926 fiJ7 96 617 1flll ' 26,8 " 35,7 
11 946 361 97 467 1139 . 9,3 " 2,0 
1 990 7 175 375 82 " 1,6 " 82,3 

40 274 6342 184 400 13 110 t 10,5 - 18,2 
17 198 2158 122 406 3771 ' 12,4 . f, 182,0 
8 934 101 148 515 599 ' i ,'9 ' 25,6 

85 372 6 362 738 784 46 787 + 3,7 " 29,9 
22 550 630 169 615 1 258 • 9,'1 " 61,6 
21122 2229 195 404 28640 t 5,9 ' 2,8 
13 700 513 128 023 3 073 • 4,0 . 2,6 
9 752 8 94 539 88 t 16,3, X 
7533 137 83 575 486 t 10,0 . 8,6 
1624 53 161 125 n • 4,2 X 

38 279 12 641 157 420 37 747 - 66,7 - 00,4 
12 672 465 131 609 2884 - 3,1 " 5,6 
16 799 1 019 1?.8 469 5139 t 5,9 . 26,5 
15 838 310 164 715 3 187 t 10,5 t 47,6 
8449 652 86548 4 219 • 4,5 - 28,3 

29 365 432 321 673 2175 t 7,5 " 3,1 
17 158 1 200 94 269 3182 ' 1,2 - 28,9 
29 273 3 143 198 596 7 947 t 22,9 . 16,8 
36 IJ80 1183 343 932 6364 t 3,1 . 8,5 

• LO • 

Durchsehn I ttliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

F ~~011 , der Aus-
-Taue 

7,2 3,1 

11,7 1,9 
8,1 3,9 
8,0 5,3 
7,9 4,9 

14,2 8,0 
6,0 2,2 

12,3 7,6 
14,4 12,3 
4,1 2,6 

11,4 4,9 
7,8 3,9 
9,2 3,7 
5,3 1,5 
3,8 2,4 

10,7 3,8 
9,9 3,8 

26,0 5,1 
11•,8 &,2 
9,7 2,3 
9,5 4,0 

14,9 8,9 
11,9 4,4 
5,6 2,2 

1'1, 1 3,9 
3,1 2,0 
7,1 1,9 
1,2 2,4 
7,0 3,2 
8,3 7,9 

11,7 6,0 
3,3 2,0 
6,5 2,7 
8,2 3,2 

88,1 11,7 
4,6 2,1 
7,1 1, 7 

16,6 5,9 
8,7 7,4 
7,5 2,0 
9,3 12,8 
9,3 6,0 
9,7 11,0 

11,1 3,5 
99,2 1,5 
4,1 3,0 

10,4 6,2 
7,6 5,0 

10,4 10,3 
10,2 6,5 
11,0 5,0 
5,5 2,5 
6,8 Z,5 
9,4 5,4 



GemeindegruJl!lt! -
Gemeinde 

noC.~ LuftkuNrle 
Rer.gsdorf 
~o~tacil-Egorn 

Rllopolding 
Saig 17) 
st. l<idreasborg 
Si. li21'9en 
Sasbachwalden 
Scheidegg/Allgäu 
Schiedor 
Schlierses 
Sch lur.~sse 20) 
Schöllang 17) 
SchönwaldVSch•arzvald 
Schotte~ 

Siobl!f' 
SteHe> a.k.M. 
Tegernseo 
Titfenbadh b. Oberstdorf 
Titfsoo 
Todtnau 17) 
Tod!naube1'9 
Triberg 
Ur.teruhldlngen 17) 
Untef'l<Össen 
Warmorostoinacl: 
Wildemann 
Hlldsttfr.,8ad/Traban-Trarbach 
Wolfach 

72 Seobiidtr 
darunter 

Baltrum 
Sol"i<um 
Büsum 
Burg "" F obuarn 
Cu::haven 
om 
Eckr.rfflrdt 
Gllickslxll'g 
G1'iimitz 
Haffkrug 
Heiligenhafen 

. Helgeland 
Hömum (Sylt) 
H~wa~~t u, Haßbo1'9 
.l1lst 
Kampon 
Ke lloohuson (Ostsoo) 
Langooog 
L!at 
Nebel 
Neustadt i .ll., 21) 
Niondorf a.O. 
Norddorf 
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noch 10. FrMdenmeldungen und FremdOI'Iiibernatl!b im Jahre 1961 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden •l 

11 , 2r 

darunter darunter I Zu- (+) bzv;..,~~=· (~l 
Insgesamt 111slands- insganut Ausland$.. . 

gäste 3) giste 3) insgesamt . '~ 
A1zahl 

12 687 375 124 812 1412 • 5,1 • 43,5 
32558 1 316 338 973 6 545 • 8,6 • 22,3 
64023 2298 738 642 16 561 • 5,5 - so,8 
15 141 4 338 111 547 9 621 t 8,1 - 15,7 
39 269 H:>S 337 :il9 22 966 t 3,6 + 6,0 
10 567 689 84 886 3062 • 9,3 + 9,5 
6 045 531 78 714 2 679 t 7,7 + 15,2 

17 532 213 104 556 1 224 t 14,5 - 19,0 
6 095 - 84 313 - - 3,5 X 

55 084 1 376 lt03 072 6 794 • 9,0 - 22,1 
13 703 1484 108 993 6 434 • . 
8279 169 106 858 1884 + 8,9 f 32,2 
9103 1094 125 15"1 5596 + 10,7 - 18,6 
6777 345 109 917 2'211 t 8,8 +1862,9 

11 664 103 109 864 574 c 1,2 + 10,4 
2 110 99 82566 2 117 - 6,3 t 589,6 

36 193 2877 253609 10 662 • 0,5 - 25,9 
7694 92 102 175 994 + 13,3 • 61,9 

4()686 12 501 165 260 28 476 - 2,8 - 29,5 
13 854 2381 84 211 6373 + 6,8 + 30,0 
8649 338 98 964 2180 + 38,5 + 12,5 

23 825 B 501 113 208 19 726 + 10,8 - 13,3 
B 413 323 92 027 1 106 + 9,9 + 11,5 

10 148 168 103 771 974 • 3,0 t 64,0 
6 029 26 88 587 1S3 + 7,3 - 35,3 

26 957 164 279 063 61Q • 1,2 - 48,3 
37 906 2 992 118 1117 6171 t 12,5 + 4(),3 
10 842 1 295 89 431 2990 + 5,9 - 36,0 

1092 731 53 362 111 606 516 186 894 + 10,77) • 0,47) 

16 025 54 236 689 452 + 11,8 ~ 67,8 
38 382 316 535 795 1108 t 4,4 - 39,7 
221"17 318 281656 2744 • 9,3 ~ 11,3 
15 994 39 11>7 226 119 t 23,6 - 64,0 
98 009 2 491 003 331 6625 + 40,5 + 26,9 
2H77 301 341 546 2893 t 14,6 • 86,6 
18 147 754 101 755 3720 t 4,1 + 6,3 
13 639 424 86 176 OOJ + 3,3 - 41,7 
50 094 517 599349 4363 + 7,8 - 7,1 
9 899 59 153 436 aJ6 t 51,2 + 82,5 

23155 3 621 174 312 4543 + 14,5 - 1,7 
32005 641 175 863 1001 t li.J,3 • 36,9 
13 629 65 210 987 657 + 67,1 t 16,7 
11 535 33 167 553 347 + 6,3 t 23,0 
36 922 67 472 310 Im + 3,5 • 37,4 
13 038 263 186 029 3 421 • 3,5 - 47,7 
18 296 100 292428 1389 + 3,9 • 58,7 
22 755 46 270 169 569 t 8,7 - 18,2 
13 165 53 189 100 465 • 1,3 • 76,8 
6 312 19 98 800 369 • 6,3 - lt7,1 

19 ()i6 2000 8741Q 2 313 • 8,1 - 4,2 
13 768 300 187 947 21+11 • 17,7 - 6,3 
8363 95 149 285 1407 + 6,2 • 17,3 

- 27-

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

F;~:~ .der Aus-

101 

9,8 3,8 
10,4 5,0 
11,5 7,2 
-7,4 2,2 
8,6 6,6 
8,0 4,4 

13,0 5,0 
6,0 5,7 

13,8 -
7,3 lt,9 
8,0 4,3 

12,9 11,1 
13,7 5,1 
16,2 6,6 
9,4 5,6 

39,1 21,1t 
7,0 3,7 

13,3 10,8 
4,1 2,3 
6,1 2,7 

11,4 6,4 
5,0 2,3 

10,9 3,4 
10,2 5,8 
14,7 6,3 
10,4 3,7 
3,1 2,1 
8,2 2,3 

10,6 3,5 

11t,8 B,lt 
14,0 3,5 
12,7 8,6 
9,2 3,1 
6,2 2,7 

15,5 9,6 
5,6 4,9 
6,5 1,9 

12,0 B,lt 
15,5 10,3 
7,5 1,3 
5,5 3,1 

15,5 10,1 
14,5 10,5 
12,8 9,0 
14,3 13,0 
16,0 13,9 
11,9 12,4 
14,4 8,8 
15,7 19,< 
4,6 1,1 

13,7 7,8 
17,9 14,8 



Ge~~el ndegropPe -Gemeinde 

nocll Seebäder 
Norderney 
Rantum 
SenJenburg 
St, Pater 
Scharbeutz 
Spiektroog 
Tlmandorfer Strand 
Traveüde 
Wangerooge 
Wennlngstedt 

· Westerland 
Wllhelmsbav'111 
Nyk JUf Föbr 

,22) Sonatlge Berichtsgemeinden 
danmhr 

AhM1ler 
Alnrlng 
ABmannshauaeß 
Bamborg 
Bayrouth 
8ergen/Obb. 
Bornkastel • Kuos 
Bingen 
Br!lon 
Celle 
Coburg 
Cochem 
Doggendorf 
Farchant 
Fellnbaclt 
Flschbachau 
Flenswrg 
Friedrlchshafen 
fulda 
Gsrl!ngsn 
Gießen 
6öppingen 
Göttingen 
Gos lar 
Rausham 
Heilbronn am Neckar 
flerford 
Hlldesbe!m 
Hof 
Jostoburg 
Kaisers lautarn 
K~/~llgäu 

. KloforsfeldM 
Koblonz 
K'•chel a. See 
Königswinter 23) 
Knln 
lam 

Anmortu en ~ Soi +• 29 
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noch 10. Fr,.denmeldoogen und Fr.mdenübemacht•l!fgen lmJahra 1961 
nar.h GOIIeiJitlegroppan ood wichtigen BerlchtSgeßlelnden +l 

. 

1T .... 21 
' daiunter 1 Zu- {•J bz~~~~· r~r '"'"' ,., 

Insgesamt Insgesamt Auslands· 
gäste 3) gäste 3) Insgesamt 

' },fi,;hl . 

&l069 358 101 514 3046 + 4,6 . 1&,3 
95&0 28 151 276 69 + 10,1 - 78,5 
inJ 3 82 474 3 + 16,9 X 

25 055 8i 389096 716 + 8,4 • 29,0 
23 914 380 322826 2 018 + 13,2 t 12,.5 
11 443 45 163 670 310 • 1,0 . 45,1 
35 637 695 486 684 6786 . 1,3 . 1,5 
68968 18 035 40G 41l 78233 t 8,8 + 4,5 
20 733 47 298 906 565 + 6,8 + 71,2 
15 055 116 246 192 1 &J5 + 11,8 t 11,1 
10 928 3 292 985 819 11944 • 7,7 + 31,9 
59 915 4121 166 683 8752 + 2,9 + 30,1 
28 166 195 3ß2 292 1"/32 + 10,5 . 45,8 

12 368 254 '1 609 291 j33 585 738 ' 2 903 562 + s,a7l . 1,3' 

27 698 2 816 111 036 6020 t 4,3 . 21,3 
8300 ·1o 91 358 . 26 + 39,2 X 

48 967 13 765 82 474 25129 t 12,1 - 1,2 
82 917 7 187 1\3 8'i2 13 257 . 2,~ . 29,7 
70973 7 341 2~1 CVJ6 44 311 • 3,5 - 12,3 
10 189 25'; 12.1 032 1288 t 17,8 . 16,0 
65 425 16.752 147 291 28 551 . 10,7 . 7,5 
46 070 9988 86448 16299 . 7,3 . 25,4 
17 533 1 334 97 013 28 095 + 0,2 + 15,0 
50 506 19 229 81 651 25480 I• 3,4 t 9,0 
34 980 1512 96 490 2973 1- 16,6 • 23,5 
61 884 26 230 84750 37 w.l • lt3,8 + 131,8 
34 476 1 792 83 955 7 156 I• 93,7 t 120,7 
9 385 594 87 060 2 405 I· 1,6 • 13,0 
3972 25 85 101 206 t 18,3 + 32,9 

12 176 . 128 013 • I· 2,4 X 
94154 22 102 131 598 27 695 lt 'l,5 . 7,1 
69 738 7 839 168 28'2 19 019 I• 5,3 + 2,3 
90 072 10 564 122 600 13 225 ,. 0,9 - 19,3 
7 293 713 141 088 1 712 . 2,3 . + ' ?4,6 

61 729 . 5723 106 9'!8 10 516 • 11>,8 . 5,2 
31 300 5 517 85 928 3~ 121i I• 5,0 + 21,2 
90 7.l6 12 441 156 159 22081 I• 6,3 t 11,3 

120407 32 159 300 3~ 81329 I• 4,1 - 0,7 
8346 66 94 000 203 I• 10,8 . 37,5 

64922 11 311 109 356 18 274 I· 4,6 t 8,1 
60 741 6 839 81 246 7 861 I• 8,7 + 64,4 
65 911 14 004 105 950 18 li93 I• 1,4 •· 42,2 
30 002 2077 85106 74f>1 I• 3,8 • 60,4 
9 196 113 136 271 244 I• 1,0 - 71,3 

54 454 9 332 105 885 18 471 I• 15,7 - 7,5 
43 532 5378 87 336 17Blt 1- 3,1 . 21,4 
13 019 232 151174 1. 354 I• 0,1 ' . 8,8 

182 302 70 207 256062 91t 778 I• 3,2 . 11,9 
.'ll 765 2853 147 824 9 860 I· o,a . 35,7 

107 430 39 949 240228 76 197. . . • 
16 466 !ll5 228 987 4 414 I• 4,0 . 23,2 
11 818 67 98 492 274 I• 14,0 + 161,0 

..... 
-28-

Ourcbschnlttllche 
.lafenthaltsdauer 5) 

F~: , der Aus· 

r. Cltl 

11,8 8,5 
15,8 2,5 
10,7 1,0 
15,5 8,2 
13,5 5,3 
14,3 6,9 
13,7 9,8 
5,9 4,3 

14,4 12,0 
16,4 13~~ 13,9 ~:1 2,8 
13,6 

2,7 1,8 

4,0 2,1 
11,0 2,6 
1,7 1,8 
1,7 1,8 
3,7 6,0 

12,1 5,1 
2,3 1,1 
1,9 1,6 
5,5 21,4 
1,3 1,3 
2,8 2,0 
1,4 1,4 
2,4 4,0 
9,3 4,0 

21,4 8,2 
10,5 . 
1,4 
2,4 
1,4 1,3 

19,3 2,4 
1, 7 1,8 

. 2,7 6,2 
1,1 1,8 

. 2,5 2,5 
11,3 3,1 
1,1 1,6 
1,3 1,2 
1,6 1,3 
2,8 3,6 

14,8 2,2 
1,9 2,0 
2,0 1,4 

11,7 5,8 
1,4 1,3 
5,3 3,5 
2,2 1,9 

13,9 8,7 
8,3 4,1 



----------------- - -

j 
Gemeindegruppe -

Gemeinde 

noch Sonstige Berichts<)!llleinden 
Landshut 
loi eh 11 ngen 
LoBburg 
ludvigsbw"[i 
Marburg a. d.L. 
Meo.oingllll 
Hinden 
Mittelberg/Allgäu 
Münden 
Nosselwa.1g 
Oberkalfunger. 
Offenbui'g 
Passau 
Pforzheim 
Reutllngon 
Rotbenburg o,d,T, 
Rüdeshalo em Rhein 
Siegoorg 
Siegsdorf 
Spiegelau 
Schwangau 
TM er 
Tübi:~gon 

Ulo a.d.D. 
Waging a. See 
W•llgau 
Wangen I, Allgä:J 
Wasserburg o, Bodensso 
Weioheim 
Zlfiasel 

noch 10. Fr..udenmeldungen und Fr'ß<i~e;Ji.ibern<clltunglll im Jahre 1961 
nach Gemeindegruppen Und 111 chtl gcn Beri ch'<sgemoindon ') 

1) 21 
darun·<er darun·(er ZJJ. (•) az·~ ~ .~ 
Ausland,,.. insges~nt lt:shndr.-
gäda 3) gäste 3) insgossrot , dar. Aus· 

!Vlz!hl 

51;731 1 571 90 713 2 977 - 3,6 ' 21,4 
·10 834 2"18 135 112 565 + 2,7 + 1,4 

!? '~tF.l .'158 103 700 395 + 11,7 . 60,3 
3i 610 59@ öL, 02li 12 212 - 12,7 . 11,2 
63 fA3 3 769 101, fiT7 6866 ' 0,2 - 11,"1 
54\:'1 7 5..\l 8li 878 8917 t 7,2 t 18,0 
·\6 074 ~290 88354 13 620 • 0,5 - 26,9 
B E(lt, 92 . "l:lß 554 2 123 • 1'•,8 ' 26,9 

28866 1682 95 527 3 7L5 t 13,9 - 1,2 
10 7L1 519 !l9 152 1869 + 4,5 • 4,2 
1917 5 118 855 5 . 0,5 X 

74 ()6.!; 3~ 897 flil 418 336!XJ + 6,6 - 16,2 
83795 5 020 127 251 5 416 + 13,5 - 27,3 
542Kl 15 ~30 ~1 51;3 27 038 . 4,2 . 13,3 
!>) 993 7 ~rl'' .... 124 839 lJ 265 • 8,4 . 7,8 
72683 22 878 "1'.2 1G3 4/t 000 . 0,4 . 5,7 

151188 67 22() 215 6Z2 88 ßOit + 9,2 + 0,3 
52 4-16 ·1r, ?20 Oö '.05 22657 ' 12,7 ' 38,1 
2i Sl6 3G2 9'• 541 1 ?.38 • 14,5 • 51,0 
5 7.;2 1(6 9~ 312 1 12G • 51,5 . 25,6 

?.5 252 ' ,,q,, 
l;,~ (./.;i 11l9 157 9 790 t 6,1 . 41,0 

142lß6 <3 [i/5 23111iil 545M <· 9,1 ' 7t4 
E8 :eg 14 638 119 0!14 28 225 t 5,5 • 4,5 

1G.G 562 '.r. 820 251 472 56 096 - 4,3 . 22,0 
1G 012 35 134 01't 141.l + 0,3 . 17,6 
11 ",., ZGL: 107 339 105:: + 3,9 • 24,0 
16 82"1 1 6"1": 1"13 897 6300 t 1,5 . 34,7 
15 964 il1.i 1!": G58 2982 . 1,2 - . 17,5 
JB 755 3 86ft ss 35~ 6 fXJlf + 20,0 + 10,4 
2'• 878 1:J6 31;. 5ili lt"/2 t 1.6,6 - 16,3 

Ourchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

F ::;~ 1 ,der Aus· 

age 

1,7 1,9 
12,5 2,6 
11,0 1,5 
2,3 2,0 
1,6 1,B 
1,6 1,2 
1,9 3,2 

16,0 23,1 
3,3 2,2 
9,2 3,6 

62,0 1,0 
1,1 1,1 
1,5 1,1 
1,5 1,7 
2,1 3,1 
2,0 1,9 
1,4 1,5 
1,6 1,4 
3,4 4,1 

16,1 10,6 
7,5 2,3 
1,6 1,2 
1,7 1,9 
1,5 1,1 

13,4 4,0 
9,3 4,0 
6,8 5,0 

I 7,0 . 3,4 
2,3 1,6 
3,8 3,5 

·:~ Nur BoMchtsgo~lnden, dio im Win\ot•halbjalu· 19iiü/6~ '"l~ , .;;.' 19fi1 zus:J1!101l !iO OOJ und mehr· · ; ha :te, 
I• Borlchtsza!irdUm nou angekoHeno fro.ox!a •• ~) Gozäblt sincl oor• dlo in rl!X' 8ehorh~>PiO~ss"tä-!:ten olnschl, Pri•Jatq,.al·tioro- aber nicht in 

..IIJgendhorbergen, Kinderh•lrnon und sons·;igoo Maos•n•mtoli:ü:lf:"'' - D''"o.' En·:r;•l·c Gbet•m:c!·:tun&ln Frot.ili: oinschl. dor Überr.achtungen dor aus deat 
Vonnooa'< noch anwosondan Fremder., • 3; i'eJ•sonnc oH stii;;digoc; Woh"oi·l;: ilc Ausior,C:. Boi dGn linrJel:iirigon dm· im Bttndesgebfa·~ eir.schl, llerlin (West) 
stationierten aus1änd1sc.1en StrQHkr'2fto ~r";:o·lg1.: dio Z~1m·dnnr~J nid·;: h:n~r ~ncl: (kQl ~Joh~:5H:!1and (~Z.De.r(schlaud)t soodet'll auch nach der Staats-
angehörigkaH: (z.B. V~r·ijinig·Ce Stw:ter.). !nsouF~H !ilinn~:l: rlh Z?.i·1~o~: ~:Yti' rlün Aunliir.~brfro~d9a'Jsrkohr übod!Öh-~ sein ... 4) W1r·d nur ausge~esen, 
non im Berichts ... und im Vergletchsza~·~i'mlm rH~ Zahl der Üboi·~;acM:uii~t=-~1 je;m\b mii:·:iEis·!.:ons ;:t; G~rCriigt, andernfa1ls ist ein x eingesetzt ... 5) Die 
rechnerlsch.n Werte steilen in111er rM· die jo~•iiiue Auf•J~·(haibGimCI" d3r Giiotc in el.1ar BahoriJeJ'fl'mgsstiitle dar,- 6) Jan. bis März: 2 364, 
April bis Sept,: 2 403, Okt. bis Dez.: 2 377 • - 7) Dcw IJo;ykiC:; b&zioh·t sic:h wt• a:ri die Bot•ichbg..,.inden für die Vergleichszahlen vorliegen. • 
8) Ab ~ril 1961 ohne Seearanr.sh•fme; dM' Yerr;leich 1961 gegor.übo:· :960 buzi~1t sich illrr die Zahl cter Fremdenübernadrltmgen ohne die in Seemanns-
heimen. - 9) Aullt!rdom f,; z!lsähllchl.l!l Prlvat~>oriir''"n 119 589 ijbecnac~r:u;r.m. - 1C) Außer·urnn in zt::Jätzllch<ll> Privat'l!artieren 299 700 Übernachtungen. 
11) Ohne Kassel-llilhelmshiihe (o.unhii' Hcilbäoe;•), -1?) Gt•oßobdt "1\d ~oiihad,. "i3) Hüi1klim::tischat• i<UI'Ol'I. -11•) Kr.eippkUI'ort, ·15) Oas sind die 
Gemeinden Au, Ber·ch"!:e::;fjacie.n, Bisr.hofswiaser., Ma•·ia Gm'l1, KEni~~ss:~e, L'iiilsc:·1ellenbm1;, Mai"'.rbche1lt'lt1bero-J, Ramsau, Salzberg, Scheffau und Schönau. • 
16) Einschl. Bayer.Gmain, Ka;·lst•in und Taile de~ Gemeinde Ss'lr.elzlo~.u·ii1 (K~trta::getMt). • "il) GosQ":Jüt.- 18) Einschl. Bad S..broch und Bad Senkel-
teich. ·19) Ab April 1961 ist oln Teil der ft'ilileron Bm·öcbbg<)ll,eide Bl!iob'illiho d.11• Borlc/r(sgemoinde Bühl zugeriet worden; daher V8f'91oich mit 
1960 niclrt möglior.,- 20) Ab April 1961 ohne Fatl;mr~cit·s·c; daf•cr· V''r'\ilriic/1 :oii 1!160 nfcitt .1iiglich,- 2·;) Eiaschl, Pelzet-haken und Rottin.- 22) Jan. 
bis März: 1 711, Apr·il bis Sep-t,: "I 75:>, lkc. bis Oos,: ·j i21, •• :~:1) Ab A,wil 195·; oltoo Ägidier.borg uncl iHenbach; doller Vet'gleich mit 1960 nicht 
niig lieh.-
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11. Granzübe~t1·iHe ein- und dwrchrel sendar Perso;;c;1'; tib<-<' di c, Granion d3n Bun~"J&bietes 
im Dezember 1961 urrl 1960 

Groozübergang 

I . Verkehr übei' Landübergänge 
D~;tsch-däni schs 61'911!9 
'•t~l$ch-nlederländ!scbe Grenze 
""tnsch-be lgl sehe Grooza 
Oeul:.!ch-luxemburgi sch• Grenzs 
Deutsch-französ 1 sch~ GNIIIza 
Oeutscil-schvet zeri :!Ch• Gr"enr.e 
Oeul$cb.(isterrei eh! s~\e Grer.u 
Osuts.tl-tschecbos lotoald$cre Grenz~ 

ZUSallll'lil&n 

d.~Dn 
über Strall4 
lli t der Salm 2) 

II. Ve."i<ohr eher Sea!läfor. 
111 • Verkw üb6r Flughäf<r~ 

Ve.>l<ohr mit dam A;;sland inSllesalll{ 

-
StlP.~ililiirl gk•i t i:lsgerat 

----~,~-

I. Doutsc.1lar.d 5 342,5 
II. Aus~cmd 4 50:l,? 

davo.1 
Be1ghn 313,6 
Däm•••rk 259,4 
frankJ"ej cl; 83·:,9 
Großbrihmi'!ioo tmd Nor·.ci~rh.nd 

99~3 (VIIi'old~koo Kör,\Q1'!!i6) 
I t.lfot\ 1llil,1 
Luxemburg 9~,+ 
Ni ed•r kmd!J B91,~ 

Öst..,.,..i cb 7@,8 
Sch!IOdoii 25,5 
Schwoie: 87(!,3 
Tsohocnaslowakei 0,5 
Vr.ei ni yt$ s:~t011 117,9 
Obrigee Aushmd 128,B 

Ii I. Ohnt Aufglisd~Jng 7o'l 

lwgosamt g 852,8 
.· 

a) nach · Grenzlbe."gänger. 

,' 

' 1 100 

444,4 
a 067,3 
~.5 
269" ,. 

1 32ü,E 
2 20"1,3 
1 ll93,4 

1,4 

g 646,6 

8 993,9 
t!i<,"i 

103,5 
102,7 

9 852,8 

b) 1Ul<:h de•· Sts:!t<W~~rl~'i gkelt 
1000 -

1!16J 

327,9 
2 637,1 

3"10,0 
281,4 

1 385, j 
1 740,7 
1 !135,1 

1,9 

8 700,8 

8 178,3 
601,5 

82,6 
93,6 

6 957,0 

· Grer.zil~ar'!ri fu 
davx über 

l.oi1d<J;"..I1Z-~ Se&- I Flug- insgesamt 
iibmäilOS biifau häfen 
Dezemba;·1961 --
5 2'>5,2 63,4 33,9 ~- 856,2 
4 399,5 40,1 6.1,6 4 00t:,5 

31?,3 o;1 1,1 . 27:1,5 
.234,.~ 2.3, 7 1,5 '150,5 
8'28,5 0,3 3,0 857,8 
8.1,1 G,6 1~,6 91;1 

1f.6,B G,7 1,5 95,5 
9h,:1 v,o 0,) '106,:~ 

fllj! ,8 '\,1 2,9 730,3 
758,5 G,6 1,6 765,7 
15,8 7,1 2,5 21,1 

86?,0 0,4 3,0 754,!J 
0,5 o,a 0,0 0 0 •" 99,4 2,0 16,5 120,5 

1i1,1 3,5 14,2 1iO,O 
·],9 - 5,2 G,3 

g 61!6,6 103,5 102,i 6 9b7,0 . --

Zu- !:l bzw. Abn~~) 

1 

,, 35,5 
• 8,1 
• 21,2 . 4,6 . lf, 7 
' 26,5 
+ 3,2 
• 24,9 

+ 9,9 

+ 10,0 
t 8,5 

+ 25,3 
t 9,8 

+ 10,0 

davoo üb•r 
~andg:onz-~ 
ube!:9.'!nge 

SIIS- ! Flug. 
häfon ruHen 

Gezemba~• 19GJ 

4 786,4 51,4 28,4 
3 994,1 31,2 65,2 

272.,2 0,1 i,2 
135,0 17,1 1,4 
854,9 0,2 2, 7 

75,8 0,5 14,6 

93,6 1),6 1,4 
1fl6,1 o,u 0,1 
726,3 1,1 2,9 
763,5 0,5 1,7 
13,2 5,8 2,1 

761,2 0,3 2,5 
0,9 0,0 o,o 

96,9 1,9 21,7 
94,4 3;0 12,6 

0,3 . -
8 700,8 82,6 93,6 

1) Rti. ,; •H Reisopa!l ocl6r Person•lö!ls~si:< (einRehl. Out'C.'lre!severkehr), aDI!I' olln~ Gt•anZ'<I!I'ksl;r mit l.rbeiterke~oo, Ausflugshollilligungm und 
sonS:igw Aus~isoo. • 2) Einsci;l. d<t.> Vrii!hl'S mi: Schiffo.~ über dio Rh~inhäfer. Emooricj, Bt'el3acb, G:~"f.rr., Rhelnfeider., Wsii oucl dle 
Bcdenstlliläf...,. 
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12. Grenrübsrtritte ein- Wld oorchrefsender Person1!111) über die .Gren~ des Buttd,sgebietes 
im Jahre 1961 und 1960 

Grenzübergang 

I , Verl<ehr über Landübergänge 
Deutscll-dänischf Grenze 
Oevtsch-nfedarländischs Grenze 
Oeutsch-bolgische Gren?ll 
Dlutsch-luxemburglscho Grenze 
Oeutscll-französische Grenze 
Oeutsch-sr.hweizarlsche Grenze 
Oeutsch-österroi chisehe Grenze 
Oootsch-tschechos lowak I sc1!4 G1'811ze 

ZUsaJIIIIII 

davoo 
über Straßo • mit der Bahn 2) 

' 
I I • Verl<ehr über Seehäfl!!i 

I I I. Verkehr übe:' Flughäfllll 

Ver!< ehr alt dem Aus land l n"9esaot 

Staatsangtiiirigkeft Insgesamt 

I. Deutschland 93 586,2 
I I. Ausland 72 713,0 

davon 
Belgien 5 489,1 • Dänemark 3 080,2 
Frankreich 13 758,B 
Großbritannien und Nordirland 2 349,9 (Vereinigtes Kön:greich) 
Italien 1 929,5 
Luxemburg 1 522,7 
Niederlande 14 525,5 
!lsterrei eh 12 o47,2 
Schwden 876,3 
Sch~elz 12 660,0 
Tscbechaslowakel 18,3 
Vereinigte Staaten 2 217,1 
ÜbMges Ausla.1d 2 238;4 

II I. Ohne Aufgliederul!g 107,6 

Insgesamt 166 406,8 
-=" 

ll.lelb Grenzschutzdi rekti or. Kob leru: 

a) nach Grenzübergängen 

... Grenzübertri tte 
Jahr 

1961 I 1960 
1000 

. 

5 443,1 4 643,8 
44 365,1 39 lo33,5 
7 570,3 6 463,2 
5 143,3 5 121,2 

21152,5 20 646,1 
33 462,8 24 796,7 
45 620,7 42 894,0 

46,0 54,0 

163 043,8 144 254,4 

151 626,1 133 610,8 r 
11 417,7 10 643,6 r 
1 895,7 1 697,6 
1 467,3 1 192,0 

166 406,8 147 144,8 

b) nach der Staatsangehöri gkeft 
1(XX) 

GrenzObertri tte 
davon über 

Landgrenz-~ See- I Flug- lnsgesl!llli: 
üherOänae häfan hifen 

Jahr 1961 

92 127,8 1 012,0 446,3 81 779,5 
70 903,3 883,4 926,2 65 338,9 

5 470,5 2;9 15,B 4 821,0 
2 601,0 454,9 24,4 2 384,4 

13 703,0 10,5 45,2 13 088,2 

2 143,5 19,0 187,4 2 332,0 

1 891,3 12,6 25,7 1 531,1 
1 521,6 0,3 0,8 1 595,4 

14452,1 33,B 39,6 12 347,2 
12 008,6 12,1 26,4 11 351,1 

651;4 180,0 44,9 B75,4 
12 603,8 9,4 46,7 10 613,5 

17,9 0,0 0,4 23,0 
1 911,5 56,5 249,1 2 347,5 
1 m, 1 91,4 219,9 2 029,0 

12,7 0,2 94,8 26,5. 

163 043,8 1 895,7 1 467,3 147 144,8 

Zu~ ( +) bzo;, Abnahme(-) 
aoot~nüber Jahr 1960 

1 

+ 17,2 
+ 12,6 
t 17,1 
t 0,4 
+ 1,5 
t 35,0 
+ 6,8 
- 14,8 

t. 13,0 

t 13,5 
t 7,3 

. t 11,7 
+ 23,0 

+ 13,1 

. '"" " 

davon. über 
:andg~z-1 See-J Flug-

häft~t häf811 
Jil!!' 1960 

80 420,8 1 002,2 356,5 
63 807,0 695,4 836,4 

4 802,0 3,3 15,7 
2 062,0 300,1 22,4 

13 039,7 10,7 37,8 

2 153,7 18,1 160,3 

1 498,3 12,5 20,3 
1 594,3 0,2 1,0 

12 282,7 29,6 34,9 
11 317,4 10;7 22,9 

672,9 160,2 42,4 
10 567,2 B,6 37,8 

22,6 0,1 0,4 
2 036,7 66,B 244,0 
1 7fi/,7 74,7 196,5 

26,5 o,o -
144 254,4 1 697,6 1192,9 

1) Reisen mit ReisepaS oder Personalauswels (efnschl.Ourchrefseverkehr), aber ohne Grenzverl<ehr mit Arbelterkarten, Ausflugsbewilligtmgen 
und sonstigen Ausweisen. • 2) Einschl. des Veri<ehrs mit Schiffen über dfe Rheinhäf011 &moer!ch, Kehl, Breisach, Greffern, RheinfeJdeD, Ve!l 
und die Bodenseehäfen. - r • Berichtigte Zahl. 
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13. 61'91lzübertritte ein- und durthreiseilderPerstmankraftfahrzät,e über dhi'Grenzen des Bundesgebietes 
im Dezember 1951 

a) Eingereiste Personenkraftfahrzeuge nach dem Heimatstaat 
100) .. 

· d.vtin 
Perslllien- i• 

Hofmalstaat kraftfahrzeugt Personen-· Kraft-
Insgesamt krafuageil räoei' ··· .", lrit Flilr- "''"' aästen 

! • ~.utsch land 2 {)28,9 1 811,6 203,1 .··. 14,2 13,1 209,2 
II. Ausland 1 536;2 1 388,5 132,3 15,4 14,1 278,3 

davon 
Belgien 103,1 95,5 6,9 0,7 0,7 • 13,0 
Dänemark 55,3 53,4 0,7 1,1 1,1 40,5 
Frankreich 318,2 285,9 28,9 3,5 3,2 89,8 
Großbrltannfl!l und Nordfrland. 16,3. . 15,9 0,4 o,o o,o 0,7 (Vereinigtes K6nfgrelch) 
Italien 8,4 8,2 0,2 o,o 0,0 0,6 
Luxembuf'll 31,6 29,9 1,6 o,o 0,0 0,2 
Niederlande ' 342,7 292,0 43,9 6,8 6,0 75,3 
Nol'lltgen 0, 7 o, 7 o,o - . . 
llstln'llcn 234,9 209,6 22,4 2,9 2,8 54,9 
Schll8den 3,7 3,7 o,o o,o . 0,0 0,1 
Schweiz 399,2 371,6 27,2 0,3 0,2 2,8 
Tsciledlos lo~akel 0,1 O,i . • - -Vereinigte Staaten 14,9 14,9 o,o - . -Ubrl ge ländlll' 7,2 7,2 a,o o,o o,o 0,4 

Insgesamt 3 565,1 3 200,1 335,4 29,6 27,2 487,5 
dagegen Dezember 1960 3 261,7 2 862,6 37~,6 24,6 22,7 457,9 

b) Eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzelngangs- bzw. Fahrtantrittsland 1) 
1000 

da1 on 
Grenzeingangsland Personell- fn 

bzw. kraftfahl':tetJge Personen-

. . 

'"" ... , .. 
d avOrilm 

Linien- Ge legenbei !s-
V irkehr 

132,8 76,4 
194,8 83,5 

4,2 8,8 
33,1 7,4 
68,4 21,3 
. 0,7 
. 0,6 . 0,2 

.lß,O 32,3 . . 
44,9 10,1 

. 0,1 
1,2 1,6 . . . . 
• 0,4 

327,6 159,9 
295,1 162,8 

·~ 

da'IO!o Im :~~:;-Fahrtantrittsland 1) Insgesamt krattwagen mit Fahr- insgesamt llirii-:-l:~~•genheits· 
aäslen 

Belgien 67,8 62,8 4,5 0,5 0,5 6;5 1,6 4,9 
Dänemark 44,6 43,4 1,0 0,2 0,2 5,4 3,7 1 7 . ,. 
Frankreich 232,1 203,2 25,5 3,4 3,2 49,8 44,4 5,4 
Großbritannien und Nordirland 0,0 o,o 0,0 o,o 0,0 (Vereinigtes Königreich) . . -
I lallen o,o . . o,o o,o 0,2 - 0,2 
Luxemburg 66,1 56,4 9,~ 0,3 0,3 2,7 1,9 0,8 
Ni oder 1 ande 602,1 538, 72) 58,2 5;2· 4,7 80,9 42,8 38,1 
Norwegen o,o 0,0 - - - . - . 
Österreich 314,9 296,1 17,0 1,8 1,6 26,1 10,4 15,7 
Schweden o,o - - 0,0 o,o 0,0 - 0,0 
Schwiz 701,0 610,7 87,4 2,9 2,6 35,4 26,3 9,1 
Tscbechnslovakei 0,1 0,1 - o,o o,o 0,0 - 0,0 
Vereinigte Staaten - o"o3l - . - - - -
Übrige ländlll' 0 1 . . 0,1 0,1 2,0 1,6 0,5 ' • 

Insgesamt 2 028,9 1 811,6. 203,1 14,2 13,1 209,2 132,8 76,4 
dagegen Oozember 1960 1 834,3 1 592,1 231,1 11,0 10,2 190,6 121,7 68,9 

~ .. ' .. · .;- . 

illello: Kraftfahrt-fimdesaBt Flansburg . .. . .· .· 
1) Die Zuordnung erfolgt bei den PerSonllllkrafuagen und Krafträdern nach dem Land, aus dem der Grenzübertritt erfolgt, bei den Kr.aft1JJ1111bussen 
nach den fahrtantnttslands.· 2) Über See eingoreiste Parsonenkraftvagen •. • 3) Aus dem übrigen Ausland iib<ir die Zooengranze oder über See ein· 
gereiste Personenkraftwagen. • 32. 
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14. Grenzübertritte ein- und durcllrelsander Personllllkra1 cfahrze!!ge über die Grenzen des Bundesgebietes 
Im Jahre 1961 

' 
a) Eingereiste P~ftf~ nad1 dem Heimatstaat 

1000 ... • .... ... . .. .... 
' 

<iavon Fahrgäste 
Persooan- . .. · Kraftomnibusse · in Kraftamibussen 

Hefutataat kraftfahr~~t~gt , Ptrslll)fß- ... Kraft- .·.· daruater davon Im 
. insgesut ... .. kraftlla.JIIl ri<lsr ... insgesamt mit Fahr- iRSgSS8111 Lfnien-j Gelegenheit&· 

' 
.. , ... ....... ·· nästeri verkehr 

I. Deutsch 1 and 31 272.,7 . 27 $5,5 3 424,3 282,9 2'1\),4 5 855,3 1 72.6,1 4129,3 
II. Ausland 24 00/t,O 21 311,2 2 432,1 260,8 245,4 5 374,8 2 298,< 3 076,4 

davon 
Be~ 1 718,6 1 576,7 123,1 18,8 18,7 533,0 39,0 494,0 
Dänf!WI< 5111,9 5118,2 17,6 16,1 16,1 462,7 . 295,6 167,1 
Frankreich 4 797,7 4 251,1 496,1 50,5 47,1 1 'JJ7,7 779,4 528,3 
Großbritannien und Nordirland 412,4 393,0 18,0 1,4 1,4 38,7 38,7 (Vereinigtes Königreich) -
!talJen 224,9 213,1 10,9 0,9 0,9 26,1 - 26,1 
lux•burg . 556,1 521,9 33,0 1,2 1,2 29,0 - 29,0 
Niederlande 5 297,8 4 491,3 697,6 108,9 98,9 1 753,9 594,6 1 159,3 

• Norwegen 1,0,9 39,6 1,0 0,2 0,2 6,2 0,2 6,0 
Osterreich 3 919,1 3 440,0 428,9 50,2 49,1 966,1 56lf,9 1,01,2 
SchwMden 156,0 151,6 3,2 1,3 '1,3 36,2 0,3 35,8 
Schniz 5 913,2 5 303,2 599,9 10,1 9,3 183,4 16,9 16<,5 
Tschecbos lowakef 2,6 2,3 0,2 0,1 0,1 0,5 - 0,5 
Vereinigte Staaten 269,5. 268,2 1,3 o,o o,o 0,3 - 0,3 
Obri ge Länder 113,3 110,9 1,2 1,1 1,1 30,S 5,4 25,5 

I n:;gesillllt 55 Z/6,7 o\8 876,6 5 855,4 543;7 515,8 11 Zl0,2 4 024,5 7 205,7 
dagege!l Jahr 1960 48 039,6 41 532,0 6 01,0,4 467,4 445,5 10 049,3 3 200,3 6 769,0 

b) Eingereiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzeingangs- bzw. Fahrtantrittslru:d1) 
1(XX] 

davon Fahrgäste 
GrenzeIngangs land Persnnen- Kraftomnl wsse 1n Kraft01111ibussen 

bzw. kraftfahr zeuge Personen- Kraft- Jaruutar davon I• 
Fahrtantrittsland 1) insgesamt krattwagen räder Insgesamt mit FJhr- insgesamt Linien· I Gelegenheits-

.. oästen verkehr 

• Bolgien 1 055,5 968,1 76,2 11,2 11,1 261,0 28,6 232,4 
Dänemark 623,9 594,6 25,3 4,0 4,0 119,1 32,9 86,1 
Frankrslch 3 292,4 2 888,3 35S,O 45,1 4'L,8 939,3 563,8 375,5 
Großbritannien und Nordirland 0,0 0,0 0,0 1;! 1,1 (Vereinigtes Königroich) - - . 
ltalten 5,9 . - 5,9 5,9 163,5 - 163,5 
Luxemblrg 975,1 814,0 153,5 7,5 7,5 136,5 21,3 115,2 
Niederlande B 447,1 7 454,1 930,7 S2,3 58,3 1 201,6 401,6 000,0 
~orw"len 1,3 1,zzJ 0,12) o,o a,o 0,2 - 0,2 
Oderrsicil 7 187,6 6 71,0,7 3611,8 62,2 79,8 1 781,8 263,4 1 518,5 
SchilOden 0,1 - - G,1 0,1 1,9 - 1,9 
Sch110lz 9 678,7 B 102,1 1 514,5 62,1 58,7 1177,4 393,2 784,2 
T S<hachas lowakei 2,4 .2,2 0,1 0,1 0,1 0,8 - 0,8 
Voreinigte Staaten . - - - .. - - -
Obrtge Länder 2,6 O,ljl} 0,0 2,3 2,2 ·n,1 21,2 1,9,9 

lnsgesllllt 31 272,7 27 565,5 3 424,3 282,9 270,4 5 855,3 1 726,1 4 129,3 
dageger. Ja!1r 1960 27 336,0 23 425,5 3 663,3 247,2 237,5 5 346,0 1 486,9 3 859,1 

!}Jolle: Kraftfahrt..ßundesamt Flansburg 
1) Die Zuerdnung erfolgt bo! dtn PBI'SOOellki•aftvagen und Krafträdern nach da; land, BIJS dem der Grenzübertritt erfolgt, bti den KraftooniooSSIII 
nach dem Fahrtantritts land. • 2) Ober Sae eingereiste Personenkraftwagen bZll. Krafträder. - 3) Aus dem übrigen Ausland über die Zoooogrenzo 
oder über Soe el ngerei ste Personenkraftwagen. · 
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15. Einnahmen und Ausgaben von O~viserr ihr Reiseverkehr im Dezember 1961 und 19601) 
nacP Wälrrungs ländem . · _ , ! · 

De,zerriler 1!l.1 
.. · Dezelilier 196D ' Zu·[+) bzw. Abnahme[-) 

Währungsland 2) gegenüber Dezember 19b0 
Einnahmen 3) Ausgaben 4) Einnahoen:3) Ausgaben 4) <I' "ho, 

1 OO!ll . . 

" . 

'. 
Belgien und Luxemburg 4 678 7344 5 392 4335 - 13,2 + 69,4 
Dänemark 4132 2 165 2102 1757 + [)),6 + 23,2 
Finnland 11l6 378 007 154 • 17,5 + 145,5 
Frankreich 20148 14 495 17 OC>7 12 093 + 12,8 

' • 19,9 
Griechen land 500 938 472 839 + 5,9 • 11,8 
Großbritannien und Nordirland 7 845 4946 9 492 . 4793 I. • 17,4 3,2 (Vereinigtes Königreich) + 
Irland 15 182 18 7B - 16,7 + 133,3 
lsland 36 1 124 20 - 71,0 - 95,0 
Italien 6 814 54 974 4800 31 lf>8 + 41,9 + 72,5 
Niederlande 5 715 34 032 5200 26 618 + 8,2 + 27,9 
Norwegen 1145 445 1 08D 485 •• 6,0 - 8,2 
Österreich 9 607 34 56D 9694 22 810 - 0,9 + 51,5 
Polen 5) 41 27 53 486 - 22,6 - 5,6 
Portugal 352 197 321 146 + 9, 7 + 34,9 
Schweden 2 421 2 971 2 833 2 698 - . 14,5 • 10,1 
Schweiz und Liechtenstein 19m 44 341 17. 9$5 39 024 • 6,8 + 13,6 
Sowjetunion 6) 31 194 30 150 + 3,3 + 29,3 
Spanien 2173 B 252 1 6sz 5 932 + 31,5 + 39,1 
Tschechoslowakei 28 47 30 34 - 6,7 + 38,2 
Türkei 571 123 329 100 + 73,6 + 23,0 
Übriges Europa 619 ~ 418. 566. + 48,1 - 27,9 
Afrika 1 017 1056 1221 1 077 . 16,7 - 1,9 
Asien 3701 1471 2958 855 + 25,1 + 72,0 
Austra lioo 317 238 235 zro . + 34,9 • 17,2 
Kanada 3082 708 s43o 791 - 63,4 . 10,5 
Süd- und Mittelamerika 2 166 834 1 816 634 + 19,3 + 31,5 
Vereinigte Staaten &2 580 . 16 203 58301 20 628 + 7,3 . 21,5 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 47 41 40 31 + 17,5 + 32,3 

. 

Insgesamt 160024 231 571 153 853 179 205 + 4,0 + 29,2 
Außerdem für Parsonenbeförderung 

Deutsche Bundesbahn 8709 11 700 9 064 3 103 - 3,9 + 277,1 
Ausländische Verkehrsunternehmen 

im innerdeutschen Verkehr . 794 - 4 073 - - 80,5 
darunter Luftfahrt . 794 . 4 073 - - 80,5 

Quelle: Deutsche Bundesbank 
1) Bundesgebiet elnschl. Berlin (West). • 2) Fremdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet', in denen die betreffende Währung gesetzliches 
Zahlungsmittel ist, mi'\ Ausnahme der aullareuropäischen assoziierten Gebiete und Länder von Belgien, Frankreich. Großbritannien, Italien, den 
Niederlanden, Portugal und Spanien, deren Beträge den entsprechooden Erdteilen zugerechnet werden. OKJReisezahlungsmittel werden den Ländern 
zugerechnet, in denen sie ausgestellt sind. • 3) Die Zahlen enthalten die von Geldinstituten und Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug über-
nonvnenen Sorten, sonstige Reisezahlungsmittel und den Reiseverkehr betreffende Überweisungen aus deoAuslandsowie .die Einnahmoo aus dem Ver-
sand von DM-Noten und -Münzen. Außerdem sind die Barauszahlungen an ausländische Reisende zu Lasten von DM-Konten von Ausländern einbezogen. -
4) An Inländer verkaufte Sorten und sonstige Reisezahlungsmitte I, die den Reiseverkehr betreffenden Überweisungen in das Ausland sowie die von 
in ländi sehen Reisenden nach dem Aus land ausgeführten ~-Beträge, soweit sie zurückgeflossen sind •• 5) Einsch 1, Ostgebiete des Deutschen Reiches 
(Stand 31.12.1937), z.Z. unter polnischer Verwaltung. - 6) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937), z.Z. unter sowjetischer 
Verwaltung , 
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16. Einnahmen und Ausgaben von Devisan im Reiseverkehr im Jahra 1961 und 19fio1) 
nach Währuags läri:lern 

Jahr 1961 Jaht 1960 

Wäh~Jngsland 2) Einnahmen 3) A"sgaber. 4) Einna!1m!lll 3) Al!ogaben <) 
1 COO DM 

Belgien und Luxemburg 61 345 77004 70 110 58 ltlli 
~f''1•i':~ark 677/1:, 56 412 59 966 46 794 
Finnland 20 409 6008 18 718 4604 
Frankreich 235 313 257 620 216 138 212 317 
Gri achen land 6 187 32 3(li 5 611 1!t 227 
Großbritannien und Nordirland 139 077 93 961 151 472 90 225 
(~einigtee Königreich) 

Irland 173 1 316 190 409 
ls7and 1 284 853 1 268 669 
lta lien 86 389 635 963 74 880 496 277 
Nieder 1 anda 87 162 432 296 73 594 301147 
Non189en 22500 12 423 ?J 121 8 367 

::h 128 728 748302 123 780 575 744 r 
5) 781 907 65g 2354 

Portugal 3 276 39!f.J 2 877 3808 
Schwadeo 58 192 37 355 57770 46 070 
Schweiz und Li echteastein 203 473 722689 173 432 562 479 
Sowjel;unioo 6) 462 2 950 525 2926 
~nien 32 246 132 &12 24 496 12 239 
Tschecnoslcwakei 510 751 488 708 
Türkoi 7 349 2 852 5526 2 301 
Obriges Europa 6 617 30 397 5 815 24 510 
Afrika 15 383 14 255 12 711 13 641 
Asien 45 163 17 681 37790 14 004 
Austra lisn 3 134 4 337 2880 Hl7 
Kanada 58 529 14 565 76 335 14 401 
Süd- und Mittelamerika 26 213 10 166 24 742 10 731 
~inig!e Slaal6Jl 716595 254 306 776 381 267 324 r 
Auf Länder nicht aufteilbare Erlöse 642 559 532 591 

Insgesamt 2 034 878 3605 095 2 019 007 2 851 771 

für Personenbeförde~Jng ' 
Deutsche Bundesbahn 121 555 1C4 293 109 472 79 291 
Ausländische VOrkehrsunternehmen 

i• innerdelilschen ll>rkehc - 24 38ü - 46 615 
darunter Luftfahrt - 24 380 - 46 515 

Quelle: Deutsche Bundesbank 

Zu-(+) bzw. Abnahme(.) 
gegenüber Jahr 1960 

- 12,5 + 31,7 
+ 13,0 + 20,6 
t 9,0 t 30,5 
+ 8,9 + 21,.3 
+ 10,3 + 127,1 
. 8,2 + 4,1 

- 6,9 + 221,6 
+ 1,3 + 27,5 
+ 15,4 + 28,1 
+ 16,4 + 43,5 
+ 11,8 + 48,5 
+ 4,0 + 30,0 
+ 18,5 - 61,5 
+ 13,9 • 5,0 . 
+ 0,7 - 18,9 
• 17,3 + 28,5 
- 12,0 • 0,8 
• 31,6 • 83,9 
• 4,5 + 6,1 
+ 12,6 + 23,9 
+ 13,8 + 24,0 
• 21,0 + 4,6 
+ 19,5 • 26,3 
• 8,8 - 1,8 
-. 23,3 + 1,1 
• 5,9 - 5,3 - 7,7 - 4,9 
t 20,7 - 5,~ 

t 0,7 + 26,4 

t 11,0 • 31,5 

- - 47,7 
- - 47,7 

1) Bundesgebiet einschl, Berlin (West).· 2) Fremdwährungsbeträge werden den Ländern zugeordnet, in donen die betreffende Währung gesetzliches 
Zahlungsmittel ist, mit Ausnahme der außerauropäischen assoziierten Gebiete und Länder von Belgien, F~1kreich, 6ro8britannien, Italien, ·den 
Uiedorlanden, Portff.Jal und Spanien, deroo Beträge den entsprechenden Erdtollen zugerechnet werden, 01!-Reisazahlungsmittel werden den Ländem 
zugerechnet, in dener. sie ausgestellt sind.- 3) Oie Zahlen enthalten die von Geldinstitutenuno Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug über. 
nommenen Sorten, sonstige Reisezai11,Jngsmitte 1 und den Reisevet·kehr betreffende Überwei sungei1 aus dan Aus land sowie die Einnahmen aus dan Ver• 
saw.J '/On ON-Noten und -Münzen. AuBerdoo sind die Barauszac 1 ungen an aus iändi sc1e Rel sende zu Lasten von DM-Konten von Aus 1 ändern einbezogen. • 
4) Ar. Inländer verkauft. Sorten und sonstige Reisezahlungsmil-tel, die den Reiseverkehr betreffenden Üb•r•eisungen in das Ausland sowie die von 
in ländischeo Rei S80den nach dem Aus land ausgeführten DM-B<rlräge, sowei{ ei e zumckgefiossen sind. • 5) Ei nsS:1l, Ostgebiete des Deutsohen Reiches 
[Stand 31.'0 .• ~:,.)7), z.Z. ur.ler polnischer Veroallung.- b) Eir.schl. Ostgebie"ie des Deutsch~' Raic:1es (S'and 3'i,12.1937), z.Z. unter sowjetischer 
Va"alcung •• r ·Berichtigte Zahl. 
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